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Notrufnummern
Feuer-Notruf  �   112
Polizei-Notruf  �   110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf  �   112
Polizei Bamberg-Land  �   0951 9129 310
Ärztlicher Notfallruf  �   116 117
Giftnotruf  �   030 19240
Giftzentrale Nürnberg  �   0911 3982451

Wichtige Telefonnummern
Ärztliche Bereitschaftspraxis  �   09546 88888
Telefonseelsorge (kostenlos)  �   0800 1110-111
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos) �0800 1110-222
Familienpflegewerk Bamberg  �   0951 502691
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Bamberg e.V.
�   0951 28192
Frauenhaus Bamberg - Hilfe und Beratung
für Frauen und Kinder  �   0951 58280
Psychosoz. Beratungs- u. Behandlungsstellen für Sucht- 
kranke u. deren Angehörige  �   0951 29957-40
Katholische Beratungsstellen für
Schwangerschaftsfragen  �   0951 29957-50
Notruf für vergewaltigte und sexuell misshandelte Frauen
und Mädchen  �   0951 868518
Telefonseelsorge Bamberg  �   0800 1110-111
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK) Kreisverband Bamberg
�   0951 981 89-0

Kliniken
Einrichtungen im Landkreis Bamberg
Juraklinik Scheßlitz  �   09542 779-0
Steigerwaldklinik Burgebrach  �   09546 88-0
Seniotel Pflegedienst Scheßlitz gGmbH  �   09542 779-0
Klinik am Eichelberg Burgebrach  �   09546 88-510

Kliniken in der Stadt Bamberg
Klinikum am Bruderwald  �   0951 503-0
Klinik Dr. Schellerer  �   0951 503 - 44100
Klinikum am Michaelsberg  �   0951 503-0
Geburtshaus Bamberg  �   0951 303637

Bürgersprechstunde im Rathaus
Am 05.10.17 findet im Rathaus (ohne Voranmeldung) 
die Bürgersprechstunde mit dem 1. Bürgermeister, 
Thilo Wagner, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt.

Bücherei Stegaurach� Tel.: 0951 50989620

Öffnungszeiten:	 Mo 	13.30 – 15.30 Uhr
	 Di 	 07.45 – 12.45 Uhr
			  15.00 – 17.30 Uhr
	 Mi 	 10.00 – 11.30 Uhr
	 Do 	 17.00 – 20.00 Uhr

An allen gesetzlichen Feiertagen in Bayern geschlossen. 
Während der bayerischen Schulferien am Dienstag-
vormittag geschlossen.
Info auf www.buecherei-stegaurach.de

Müllabfuhr im Oktober 2017
Die Abholung der Restmüll-, Papier- und Biotonne 
und Gelben Säcke erfolgt in den einzelnen Gemeinde-
teilen an den nachfolgend aufgeführten Tagen:
Restmülltonne	� Do.	06.10.2017 / Do. 19.10.2017, 
Papiertonne	 Fr.	 13.10.2017
Biotonne	� Do.	12.10.2017 / Do. 26.10.2017
Gelber Sack	 Di.	 17.10.2017

Anmeldeschluss für die
nächste Sperrmüllsammlung: 05.10.2017

Wertstoffhof Waizendorf-Kaifeck
Waizendorf-Kaifeck
96135 Stegaurach-Waizendorf	 Sommerzeit:	 Mi 14.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 14.00 Uhr
Tel.: 0951 / 85-706 oder -708	 Winterzeit:	 Mi 14.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
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Informationen durch den Bürgermeister

Auch in diesem Jahr organisierte die Gemeinde Stegaurach 
wieder eine Seniorenfahrt. Dieses Mal ging es mit dem Ersten 
Bürgermeister Thilo Wagner und seinen Vertretern Bernd Fricke 
und Werner Waßmann nach Erfurt. 

Am Donnerstag, den 03.08.2017 um 07.15 Uhr machten sich 
vier Busse mit Reiseleitung auf in die Landeshauptstadt des 
Frei staates Thüringen. Um 10.00 Uhr startete in Erfurt eine 
Stadtrundfahrt mit der historischen Stadtbahn. Diese führte zu 
den wichtigsten Sehenswürdigkeiten der jüngeren und älteren 
Erfurter Stadtgeschichte. Ein 30-minütiger Rundgang durch die 
historische Altstadt zur Krämerbrücke bildete den Abschluss 
dieser Führung.

Am Nachmittag erkundeten die Teilnehmer den beliebten Frei-
zeit- und Erholungspark von Erfurt, nämlich den Egapark. Bei 
herrlichem Wetter konnten die 180 Seniorinnen und Senioren 

dort fl anieren oder die 360.000 m² große Parklandschaft mit 
seiner zauberhaften Pfl anzenwelt und gartenarchitektonische 
Gestaltung erkunden. 

Wer nicht so gut zu Fuß war, stieg in den Egapark-Express und 
konnte die Parkanlage auch vom Fensterplatz aus erleben. 

Zum Abschluss des schönen Tages wurde noch im Gasthaus 
Sauerteig in Rödental eingekehrt. 

Besonderer Dank gilt der ehrenamtlichen Reisebegleiterin Frau 
Ingeborg Lotze und Herrn Heinrich Hoffmann für das Fotogra-
fi eren. 

Weitere Bilder der Seniorenfahrt fi nden Sie auf unserer Homepage 

www.stegaurach.de 

Seniorenfahrt 2017 nach Erfurt 
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Auch in diesem Jahr haben sich wieder Vereine, Gruppierungen sowie Privatpersonen am Ferienprogramm der Ge-
meinde Stegaurach beteiligt. 

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, die mit ihrem engagierten Einsatz zum Gelingen des abwechslungsreichen 
Ferienprogramms beigetragen haben. 

Nachfolgend ein paar Impressionen des Ferienprogrammes: 

Ausfl ug in die Bavaria Filmstadt mit dem 
Ersten Bürgermeister Thilo Wagner

Am Dienstag, den 01.08.2017, machten sich 31 jugendliche Stegauracher mit ihren Begleitpersonen 
und dem Ersten Bürgermeister Thilo Wagner, auf den Weg nach München zur Bavaria Filmstadt. Gleich 
zu Beginn erlebten die Jugendlichen etwas ganz Besonderes, das 4 D Kino. Hier wurden sie Teil der 
rasanten Minenfahrt und jagten einen Gangster. Anschließend stand die zweistündige Führung durch 
die Bavaria Filmstadt an. Nun hatten die Jugendlichen die Möglichkeit einen Blick hinter die Kulissen 
zu werfen. Sie erfuhren welche beeindruckenden Tricks die Filmemacher einsetzen und wie so eine 

Film- oder Fernsehkulisse mit ihren Dekorationen und Requisiten eigentlich wirklich aussieht. In einigen 
Originalkulissen konnten kurze Filmszenen nachgespielt werden und die Kinder konnten in die Rolle ei-

nes Filmstars schlüpfen. Danach ging es ab ins „Bullyversum“. Die Kinder tauchten in die Welt des Micha-
el Bully Herbig und durften erneut einen Blick hinter ganz besondere Kulissen werfen. Um 16 Uhr neigte sich 

der spannende Tag hinter den Kulissen dem Ende zu. Nach einer letzten Stärkung machten sich die Gruppe auf 
die Heimreise um kamen gegen 20.00 Uhr in Stegaurach an. 

Kassiopeia-Bauwagen in Seehöfl ein 
Ein Pizzabote auf Abwegen war der Titel eines Ferienangebotes in den Sommerferien. Auf Abwegen, 
weil die Kinder neben dem Zubereiten ihrer eigenen leckeren vegetarischen Pizzen auf offenem Feuer 
sich spielerisch mit Hintergründen der Lebensmittelherstellung auseinandersetzen konnten. Während 
des Pizzakaufspiels konnten sie ihre Zutaten für die Pizza einkaufen und hatten die Wahl zwischen 
konventioneller, biologischer oder manchmal sogar bioveganer Herstellungsweise. Eine abenteuerli-
che Wanderung durch Wiese und Wald mit Sammeln von Feuerholz, das eigens entzündete Lagerfeuer 
und das erfrischende Spielen am Bach rundeten den reich gefüllten Tag ab. 

Verein der Gartenfreunde Stegaurach - 
Alles rund um die Ringelblume!
Unter diesem Motto stellten Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren aus natürlichen Materialien ihre eigene 
Heilsalbe aus Ringelblumen her.  Am Ende der Veranstaltung konnten alle Kinder ein Döschen mit 
selbst gemachter Ringelblumensalbe mit nach Hause nehmen. 

Ausfl ug in die Bavaria Filmstadt mit dem 
Ersten Bürgermeister Thilo Wagner

Originalkulissen konnten kurze Filmszenen nachgespielt werden und die Kinder konnten in die Rolle ei-
nes Filmstars schlüpfen. Danach ging es ab ins „Bullyversum“. Die Kinder tauchten in die Welt des Micha-

el Bully Herbig und durften erneut einen Blick hinter ganz besondere Kulissen werfen. Um 16 Uhr neigte sich 
der spannende Tag hinter den Kulissen dem Ende zu. Nach einer letzten Stärkung machten sich die Gruppe auf 

die Heimreise um kamen gegen 20.00 Uhr in Stegaurach an. 

FERIENPROGRAMM SOMMER 2017



Bügerverein Stegaurach – Klettergarten 
Zum fünften Mal hat der Bürgerverein Stegaurach wieder gemeinsam mit der Gemeinde einen Ausfl ug 
nach Veilbronn in den Kletterwald organisiert. Bei schönem Wetter konnten die Kinder mit ihren Be-
treuern einen kurzweiligen Tag verbringen. Der Kletterwald Veilbronn mit seinem Team wiesen alle 
fachgerecht ein, denn die Sicherheit wird ganz groß geschrieben! Der schöne Tag wurde im Natur-
freunde-Haus bei bester Bewirtung ausklingen gelassen. 

Lesenacht in der Bücherei 
Am letzten Schulwochenende fand wieder die traditionelle Lesenacht in der Bücherei statt. Der Abend 
startete mit einigen Kennenlernspielen auf dem Schulhof. Als weiteres Highlight des Abends hatten sich 
die Jongleure der Gruppe "Kraut & Rüben" angekündigt. Nach umfangreichem Bastelangebot und ei-
ner Vorlesezeit mit Bilderbuchkino ging es zur Nachtwanderung Richtung Wildensorg. Unter dunklen 
Bäumen wurde eine Stegauracher Sage erzählt, dieses Mal war es die Geschichte vom Eismännlein 
aus Seehöfl ein. Nach strammer Wanderung kam der Mitternachtsimbiss in der Bücherei allen recht. 
Geschlafen wurde erst nach langem Schmökern beim Licht der Taschenlampen. Zum morgendlichen 
Frühstück war verständlicherweise nicht jeder gleich ganz munter. Das besorgte dann noch einmal das 
Spiel auf dem Hof, bis die Eltern zum Abholen kamen.

Pfadfi nderbund-Weltenbummler – 
Fahrt zum Playmobil-Funpark 

Am 31. August machten sich die Mädchen und Jungen zusammen mit den Betreuern des Pfadfi nder-
bund Weltenbummlers auf den Weg zum Playmobil-Funpark nach Zirndorf. Während der Bus- und 
Zugfahrt konnten sich die Kinder untereinander kennenlernen. Im Park angekommen wurde u.a. in den 
Zaubermuscheln ausgiebig nach Wassertierchen gefi scht, Gokart an der Polizeistation gefahren, nach 
Schätzen in der Goldmine gesucht und mit den Booten über den See gepaddelt. Während der Regen-
phasen wurde im Klettergarten balanciert und geklettert bzw. fl eißig mit Playmobil gespielt. Am späten 

Nachmittag ging es dann wieder zurück nach Stegaurach.

Besuch beim Imker Günter Litzlfelder 
21 Kinder besuchten den Imker Herrn Günter Litzlfelder in Mühlendorf. 
Dort lernten die Kinder viel über die Bienen  und durften sogar ganz nah zum Bienenstock. 
Am Ende gab es leckere Honigbrote. 

„Kleine Spiele rund um den Ball“ – 
die Ferienspielaktion für Klein und 
Mittel groß beim SV Waizendorf
Bei der diesjährigen Ferienspielaktion auf dem Sportgelände beim SV Waizendorf konnten sich 
26 Kinder im Alter von 5 - 13 Jahren voll austoben. Bei den unterschiedlichsten Spielen konnten alle 
ihr Können beweisen und viele neue Bewegungserfahrungen sammeln. Ob beim Balancieren, beim 
Zielschießen mit der Wasserpistole auf kleine Bälle, bei Lauf- und Fangspielen und natürlich auch bei 
den Spielen mit Fuß- oder Handball - die Kinder waren immer mit Elan und Freude dabei. Mittags 
konnten sich alle beim Essen stärken und schon wollten alle wieder auf den Rasen und weiterspielen.

Insgesamt ein sehr gelungener Tag für die Kinder.

FFW Debring – „Erste Hilfe“
 10 Mädchen und Jungen zwischen 6 und 10 Jahren durften anfänglich das Feuerwehrhaus inspizieren sowie das Feuerwehrauto.  Danach be-
schäftigten wir uns mit einem wichtigen Thema, „Wie setze ich einen Notruf ab?“. Hier konnten die Kinder bereits auf Vorwissen zurückgreifen 
und dieses noch ergänzen. In kleinen Rollenspielen haben die Mädchen und Jungen begeistert das Absetzen eines Notrufs geübt. Nicht fehlen 
durfte natürlich auch ein Exkurs in die „Erste-Hilfe“. Hierbei ging es um das richtige Anlegen eines Verbandes, den Einsatz der Rettungsdecke, 
das Ansprechen einer bewusstlosen Person, etc. Das Verbandsmaterial wurde vollständig aufgebraucht, da die Kinder alle sehr „schwer verletzt“ 
waren und dies natürlich auch ihren Eltern beim Abholen demonstrieren wollten. Zum Abschluss gab es noch eine Einführung in die Knotenkun-
de der Feuerwehr sowie eine Löschübung. Dabei blieb, wie soll es auch anders sein, kaum ein Kind trocken.
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Unter dem Motto „Macht und Pracht” beteiligte sich 
die Gemeinde Stegaurach am bundesweiten Tag des 
offenen Denkmals. 
Am 10. September öffneten sich für alle Besucherin-
nen und Besucher die Türen des ehemaligen Böttin-
ger’schen Landhauses. 

Frau Dr. Freise-Wonka und Fr. Jankowski M.A. führ-
ten alle Interessierte durch die Räumlichkeiten des 
historischen Gebäudes. Wer keine der begehrten 
Eintrittskarten zur Führungen ergatterte, konnte das 
Anwesen selbständig besichtigen. Ausgehängte 
Entwurfsplanungen gaben Auskunft über die bevor-
stehenden Umbaumaßnahmen. Nach einer denkmal-
gerechten Sanierung wird das Böttingerschlösschen 
künftig das Rathaus mit Bürgersaal der Gemeinde 
Stegaurach. 

Ganz herzlichen Dank für die wunderbare Bewirtung 
der Gäste sagen wir den Landfrauen Stegaurach und 
allen ehrenamtlichen Helfern. 

Ein Dankeschön dem Büchereiteam für die Durch-
führung des Malwettbewerbs. 

Für alle Interessierten, 
nachfolgend eine kleine Zusammen-
fassung der Führung 
von Frau Jankowski M.A.: 

Das ehemalige Böttinger'sche Landhaus wird von der Gemein-
de Stegaurach gerne als "Schloss" bezeichnet. Der 1675 in 
Bamberg geborene Ignaz Tobias Böttinger gab dieses kleine 
Herrenhaus 1723 in Auftrag. Böttinger war nicht adelig, stammte 
jedoch aus einer wohlhabenden und angesehenen Familie, die 
ihren Kindern eine gute Bildung ermöglichen konnte. Böttinger 
studierte in Würzburg und Prag und arbeitete als Rechtsrefe-
rendar in Wetzlar. 1699 kehrte er nach Bamberg zurück und trat 
in die Dienste des Fürstbischofs Lothar Franz von Schönborn 
ein. Durch Fleiß, Verlässlichkeit, Loyalität und Verantwortungs-
bewusstsein wurde er zum Kreisdirektionalgesandten und zum 
geheimen Hofrat. Durch seinen Umgang am Hof war Böttinger 
mit den Künsten und dem im Zeitalter des Barock aufkommen-
den Repräsentationsdrang durchaus vertraut. Er investierte gern 
in Grundeigentum und erhielt durch den Fürstbischof einige Er-
mäßigungen oder Bauholz für seine Bauvorhaben gratis. Es war 
Böttinger möglich, Künstler und Architekten, die am Hofe tätig 
waren, auch für seine Bauten zu begeistern und zu bezahlen. 
In Bamberg ließ er 1708 das Böttigerhaus und 1715 sein Was-
serschloss, die heutige Villa Concordia, errichten. Im Bamberger 
Umland kaufte er noch weitere Grundstücke und Weinberge und 
ließ – wie es damals Mode war – 1723 in Stegaurach ein privates 
Landhaus mit groß angelegtem Lustgarten errichten.

Bei dem Böttinger Landhaus handelt es sich um einen massiven 
eingeschossigen unterkellerten Walmdachbau mit zweiläufi ger 
Treppe, Getreideboden und einem ursprünglich auf 4 Terrassen 
angelegten Garten. Die Fassade ist sehr einfach gehalten, le-
diglich die Treppe mit ihrem Balustergeländer dient als Zierde. 
Ebenso gab es nur eine einzige Dachgaube. Der ursprüngliche 
Grundriss zeigt 5 Räume auf der Hofseite und 5 Räume auf der 
Gartenseite. 

Betritt man das Haus, so steht man im Hofsaal, der eine Art Vesti-
bül darstellt. Die Decken der Räume waren alle mit Stuck verziert. 
Heute zeigt allerdings nur noch die restaurierte Decke im Vestibül 
die einstigen prachtvollen Ausschmückungen. Wie im Barock 
üblicherweise dargestellt, sehen wir hier fi gürlichen und orna-
mentalen Stuck, welcher teilweise in Farbe und Gold gefasst ist. 
Im Gartensaal wiederholt sich im übertünchten Stuck folgende 
Symbolik: Blumen (Hingabe und Demut), Bänder (selbsteinge-
gangene Bindungen), Akanthus (schwierige Aufgaben, die gelöst 
wurden). Diese Symbole passen meines Erachtens besonders 
gut zu Böttinger, seinem Leben und seiner Arbeit am Hofe des 
Fürstbischofs. 

Ignaz Tobias Böttinger selbst war nur etwa drei Jahre in Stegau-
rach zu Besuch, da er 1730 im Alter von 55 Jahren verstarb.
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Internationale  
Musikbegegnungsstätte  
Haus Marteau
Lobensteiner Str. 4, 95192 Lichtenberg
info@haus-marteau.de
www.haus-marteau.de

Verwaltung
Bezirk Oberfranken
Dr. Ulrich Wirz, Leitung
Ludwigstraße 20, 95444 Bayreuth
Telefon 0921 604-1608
Fax 0921 604-1606

Künstlerischer Leiter
Prof. Christoph Adt 
Templerstr. 8, 82194 Gröbenzell

Foto: NorGal / Fotolia.com

www.haus-marteau.de
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Meisterkurs 
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Prof. Markus Wolf
Fr 27.10.2017 // 19 Uhr
Bürgersaal Stegaurach, Stegaurach

Konzert

Konzert

Haus Marteau  
auf Reisen

Seit der Eröffnung von Haus Marteau 
im Jahr 1982 bereichern die hochka-
rätigen Abschlusskonzerte der inter-
national besetzten Meisterkurse das 
musikalische Leben in Lichtenberg. 
Die stetig wachsende Publikumsreso-
nanz und die begrenzten räumlichen 
Möglichkeiten in der ehemaligen 
Künstlervilla ließen Prof. Dr. Dr. h. c. 
Peter Sadlo, bis zu seinem Tod 2016 
künstlerischer Berater von Haus 
Marteau, ein Konzept für eine Kon-
zertreihe entwickeln, die Oberfranken 
flächendeckend an der künstlerischen 
Arbeit in Haus Marteau  
teilhaben lässt. 2010 startete die 
Konzertreihe Haus Marteau auf 
Reisen, unterstützt von den teilneh-
menden Kommunen, Institutionen 
und privaten Sponsoren.

Markus Wolf ist seit 1989 Erster 
Konzertmeister an der Bayerischen 
Staatsoper München. Im Jahr 2000 
wurde ihm der Titel „Bayerischer 
Kammervirtuose“ verliehen. Als Solist 
und Kammermusiker konzertierte er 
mit Wolfgang Sawallisch, Sir Colin 
Davis, Zubin Mehta, Marcello Viotti, 
Peter Schneider, Kent Nagano, Jan 
Märkl und Ivor Bolton. Seit 2012 ist er 
Professor an der Hochschule für Musik 
und Theater München.

Konzerte der Meisterkurse  
in Oberfranken

Weitere Informationen unter www.haus-marteau.de

Prof. Markus Wolf
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Im Monat Oktober 2017 geplante 
öffentliche Sitzungen der Kommunal-
vertretungsorgane:
•	 	 Bauausschuss Stegaurach, Mo., 09.10.2017, 18.00 Uhr 

 Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegau-
rach, Schloßplatz 1

•	 	Gemeinderat Stegaurach, Di., 10.10.2017, 19.00 Uhr
 Sitzungssaal im Dachgeschoss des Rathauses Stegaurach, 
Schloßplatz 1

•	 	Umwelt- und Verkehrsausschuss, Mi., 18.10.2017, 18.00 Uhr
 Besprechungszimmer im Erdgeschoss des Rathauses Stegau-
rach, Schloßplatz 1

Achtung:  Bei den vorgenannten Angaben handelt es sich um eine 
unverbindliche Terminvorplanung. Bitte entnehmen Sie 
der Bekanntmachung an den gemeindlichen Anschlag-
tafeln, ob, wann und wo die geplante Sitzung tatsächlich 
stattfi ndet. In der Bekanntmachung ist auch die Tagesord-
nung der Sitzung aufgeführt.

Rathaus geschlossen! 
Am Freitag, den 13.10.2017 und Montag, 
den 30.10.2017 sind das Rat haus und 
der Bauhof wegen Betriebs ausfl ug und 
EDV-Arbeiten ganztags geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Jederzeit für Sie erreichbar:

(09 51) 30 12  55  81
STEGAURACH / MÜHLENDORF

Kaiser Bestattungen / Sven Kaiser
Doldenäcker 2
96135 Stegaurach/Mühlendorf
www.Kaiser-Bestattungen.com

VORSORGEBERATUNG,
INDIV. TRAUERBEGLEITUNG 
UND HAUSBERATUNG
WIR SCHENKEN IHNEN 
EINE BLEIBENDE ERINNERUNG.
Nach dem Tod eines geliebten Angehö-
rigen stehen wir Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite. Als Dankeschön für Ihr Ver-
trauen in uns, schenken wir Ihnen als 
bleibende Erinnerung einen Fingerab-
druck von Ihrem Verstorbenen, den 
wir zusammen mit unserem Partner, 
der Goldschmiede Volk aus Bamberg, 
exklusiv für Sie anfertigen lassen.

Jederzeit für Sie erreichbar:

(09 51) 30 12  55  81
STEGAURACH / MÜHLENDORF

Kaiser Bestattungen / Sven Kaiser
Doldenäcker 2
96135 Stegaurach/Mühlendorf
www.Kaiser-Bestattungen.com

VORSORGEBERATUNG,
INDIV. TRAUERBEGLEITUNG 
UND HAUSBERATUNG
WIR SCHENKEN IHNEN 
EINE BLEIBENDE ERINNERUNG.
Nach dem Tod eines geliebten Angehö-
rigen stehen wir Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite. Als Dankeschön für Ihr Ver-
trauen in uns, schenken wir Ihnen als 
bleibende Erinnerung einen Fingerab-
druck von Ihrem Verstorbenen, den 
wir zusammen mit unserem Partner, 
der Goldschmiede Volk aus Bamberg, 
exklusiv für Sie anfertigen lassen.

UNSER ANGEBOT FÜR IHRE VORSORGE:
Erdbestattung (zzgl. Grabkosten)   ab 1.260 €
Anonyme Urnenbestattung   ab 2.245 €
Seebestattung   ab 1.800 €
02.03.2017 - KAFFEEFAHRT INS KREMATORIUM
Bei Interesse bitten wir um telefonische Anmeldung.

ANZEIGENAUFTRAGANZEIGENAUFTRAG

Ihren Anzeigenauftrag für die Mitteilungsblätter  
der Gemeinden

LITZENDORF · STEGAURACH ·  
FRENSDORF nimmt entgegen

Marie-Therese  
Spöckner
Postfach 31 
96121 Litzendorf

FON 08571 926550 
FAX 08571 926551 
HANDY 0170 5173341

werbeagentur-spoeckner@gmx.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Bauausschusses Stegaurach im 
Besprechungszimmer des Verwaltungs-
gebäudes in Stegaurach vom 04.09.2017 
(Nr. 2017/BA/008)

Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe­
haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sitzungs­
protokolls durch den Bauausschuss in einer der nächsten Sitzungen.

1. Bürgermeister WAGNER begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Bauausschusses und die Zuhörer.

Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister WAGNER, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 17.07.2017 (Nr. 2017/BA/007)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 17.07.2017  
(Nr. 2017/BA/007) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht.
Nachdem keine Einwendungen erhoben werden, gilt das Protokoll in 
seiner vorliegenden Form als genehmigt.

TOP 02	 Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit 
Garage auf dem Grundstück Fl.Nr. 49/13 (Tfl.) Gmkg. 
Stegaurach - Stegaurach, Zum Steinigt 6 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „Mitte-Nord“ und stimmt mit den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes teilweise nicht überein. In der 
Vergangenheit wurden formlose Anfragen zur Bebauung des Grund-
stücks mit Gebäuden der Höhenlage 1+D positiv in Aussicht gestellt, 
sofern die Abstandsflächen eingehalten werden und die individuelle 
Planung des Antragstellers passt. Das Grundstück befindet sich in 
einem Mischgebiet (MI).

Die Antragsteller planen die Errichtung eines Einfamilienhauses (120 
qm) mit Garage und Stellplätzen. Das Wohngebäude ist mit zwei Nor-
malgeschossen ohne Unterkellerung und einem Walmdach vorgese-
hen. Für die Umsetzung des Bauvorhabens ist jedoch die Befreiung 
hinsichtlich einer Baugrenzenüberschreitung notwendig. Für den Bau 
der Terrasse und zur Angleichung des Geländes benötigen die An-
tragsteller eine Befreiung vom Bebauungsplan, da hier Auffüllungen 
notwendig sind. Die Stützmauer an der Süd-Westecke sollte eine 
Höhe von 0,50 cm nicht überschreiten.

An der nördlichen Grundstücksgrenze verläuft parallel zum öffentli-
chen Weg lt. Bebauungsplan in einer Breite von 3,00 m eine sog. 
„Fläche mit Geh-, Fahr-, und Leitungsrechten“. Nach Rücksprache 
mit den Stadtwerken Bamberg stellt eine Überbauung der Gasleitung 
keine Hindernisse dar und kann befürwortet werden.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Bauvorhaben mit zwei Nor-
malgeschossen zugestimmt und die notwendigen Befreiungen „Bau-
grenzen“ und „Aufschüttungen“ ausgesprochen werden. Die EFOK 
ist vor Baubeginn mit der Gemeinde Stegaurach abzusprechen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt unter der Voraussetzung 
einer Grundstücksteilung dem Bauvorhaben das Einvernehmen zu 
erteilen und spricht die notwendigen Befreiungen hinsichtlich einer 
Baugrenzenüberschreitung und der Auffüllungen im Bereich der Ter-
rasse aus. Die südliche Stützmauer und die Auffüllungen dürfen eine 
Höhe von 0,50 m nicht überschreiten. Die 2 Stellplätze können aus 
Sicht des Bauausschusses nicht befürwortet werden, da zu viel öf-
fentlicher Verkehrsraum verloren geht und die Stellplätze nicht ange-
fahren werden können. Für den bestehenden Bungalow auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 49/13 müssen Stellplätze auf dem eigenen Grund-
stück hergestellt oder nachgewiesen werden. Die EFOK ist vor Bau-
beginn mit der Gemeinde abzusprechen.

TOP 03	 Bauantrag zur Errichtung eines 2-Parteienmietshau-
ses mit Stellplätzen auf den Grundstücken Fl.Nrn. 
859/3 und 859/2 Gmkg. Stegaurach - Debring, Keller-
straße 2 -*WIEDERBEHANDLUNG*

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich außerhalb 
eines Bebauungsplangebietes und muss nach den Vorschriften des  
§ 34 BauGB beurteilt werden.

Im Vorfeld der Bauausschusssitzung am 08.05.2017 wurde seitens 
des Gremiums ein Ortstermin zur Machbarkeit des Vorhabens durch-
geführt und in der anschließenden Sitzung mehrheitlich befürwortet.

Aufgrund von Problemen mit den Abstandsflächen zum östlichen 
Nachbarn auf dem Grundstück Fl.Nr. 859/4 musste das Vorhaben im 
Bereich des Satteldaches nun noch einmal geändert werden. Geplant 
ist jetzt, das Satteldach um 90 Grad zu drehen, sodass die Abstands-
flächen halbiert auf das eigene Grundstück fallen. Des Weiteren soll 
eine innenliegende Treppe die OG-Wohnung mit einem Raum in Teilen 
des Dachgeschosses verbinden, der ebenfalls als Aufenthaltsraum 
genutzt wird.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann das Einvernehmen für die geän-
derte Planung erteilt werden. Seitens der Bauverwaltung wird jedoch 
empfohlen, eine Auflage aufzunehmen, wonach die noch nicht ausge-
baute Dachgeschossfläche künftig nicht als Wohnraum ausgebaut 
werden darf, da dies Auswirkungen auf die Stellplatzsituation der 
Gemeinde haben würde. Die betreffenden Nachbarn wurden über das 
Bauvorhaben informiert. Die EFOK ist vor Baubeginn mit der Gemein-
de Stegaurach abzusprechen.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Ände-
rungsantrag das Einvernehmen zu erteilen. Die restlich verbleibende 
Dachgeschossfläche, die noch nicht ausgebaut ist, darf künftig nicht 
für Wohnzwecke verwendet werden. Die Kellertreppe des Bestands-
gebäudes ist zurückzubauen, um die dritte Garage nutzen zu können. 
Die EFOK ist vor Baubeginn mit der Gemeinde Stegaurach abzuspre-
chen.

TOP 04	 Bauantrag zur Geländeauffüllung auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 143 (Tfl.) Gmkg. Stegaurach - Stegaurach, Hart-
landener Straße 15 -

Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt!

TOP 05	 Formlose Anfrage zur Errichtung eines Wohnhauses 
mit Büroeinheit auf dem Grundstück Fl.Nr. 760/2 
Gmkg. Höfen - Unteraurach, Nähe Stadtweg - 

Das betreffende Grundstück (1.140 qm) im Eigentum der Gemeinde 
Stegaurach befindet sich im rechtsverbindlichen Bebauungsplan 
„Unteraurach“ und ist dort als Mischgebietsfläche (MI) ausgewiesen.

Der Anfragensteller möchte das Grundstück von der Gemeinde er-
werben und plant die Errichtung eines 4-Parteienhauses mit je ca. 60 
qm, wobei eine Einheit als Rechtsanwaltskanzlei genutzt werden soll. 
Derzeit werden für das Gesamtgebäude 7 Stellplätze nachgewiesen.

Die Mischgebietsfläche liegt als „Pufferzone“ zwischen dem im Wes-
ten anliegenden Gewerbegebiet (GE) und dem im Osten liegenden 
Allgemeinen Wohngebiet (WA). Auf den im MI liegenden Grundstü-
cken sollen Gewerbeeinheiten und Wohneinheiten gleichermaßen er-
richtet werden. Die Verwirklichung des Bauvorhabens ist an den 
Verkauf des gemeindlichen Grundstücks an den Bauwerber gebun-
den. Dies setzt einen Antrag des Bauwerbers an den Gemeinderat 
voraus, der darüber abstimmt.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, das Einvernehmen in der 
vorgelegten Planung unter der Voraussetzung in Aussicht zu stellen, 
dass das hierfür notwendige Kaufgeschäft zum Tragen kommt.

Schrebergärten Stegaurach/Pachtzins 2017 
Die Gartennutzer werden hiermit aufgefordert, den Pachtzins für 
2017 an den Verwalter, Herrn Johann Zech, Zum Schweigelsee 2, 
96135 Stegaurach, zu bezahlen.
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TOP 06	 Formlose Anfrage zur Errichtung von 2 Doppelhäu-
sern mit je 4 WE auf den Grundstücken Fl.Nrn. 610/160 
und 610/161 Gmkg. Stegaurach - Debring, Kornstraße 
14 u. 16 -

Die formlose Anfrage bezieht sich auf zwei Grundstücke im rechtsver-
bindlichen Bebauungsplan „Neuaurach“ und stimmt mit den Festset-
zungen des Bebauungsplanes teilweise nicht überein.

Der Anfragensteller plant auf den o.g. Grundstücken die Errichtung 
von zwei Doppelhäusern mit je 4 Wohneinheiten. Für die Errichtung 
sind jedoch folgende Befreiungen notwendig:
-	 Überschreitung der GRZ von 0,20 auf 0,28 (Überschreitung von 

0,08)
-	 Überschreitung der GFZ von 0,40 auf 0,48 (Überschreitung von 

0,08)
-	 Geänderte Dachform und Neigung (Walm- anstatt Satteldach mit 

DN 22 Grad)
-	 Geänderte Dachziegelfarbe (Anthrazitgrau anstatt Rot)
-	 Überschreitung der Baugrenzen beider Häuser und Carports
-	 Unterschreitung der OKFF auf 270,18 ü. NN (270,18 anstatt 270,55 

über NN) und
	 Haus 2 Überschreitung der OKFF auf 269,68 ü. NN (269,68 anstatt 

269,60 ü. NN)

Die Carports werden an der östlichen Grundstücksgrenze als Schall-
schutzmaßnahme komplett außerhalb der Baugrenzen errichtet. Die 
geplante Anzahl der Carports entspricht der notwendigen Anzahl der 
Stellplätze nach der gemeindlichen Stellplatzsatzung. Diese sollten 
auf der Rückseite jedoch begrünt werden. Die Befreiung für die Dach-
ausführung als Walmdach wurde zwar in dem Bereich des Bebau-
ungsplangebietes noch nicht erteilt, ist jedoch im gesamten 
Bauvorhaben positiv zu bewerten, da die Häuser niedriger in Erschei-
nung treten, als mit einem Satteldach.

Aus Sicht der Bauverwaltung ist das Vorhaben durchaus als genehmi-
gungsfähig anzusehen. Eine zweigeschossige Bebauung, wie sie in 
der Art geplant ist, wurde bereits auf den gegenüberliegenden Grund-
stücken ausgeführt. Ebenso wurden entlang der „Alten Bundes
straße“ Mehrfamilienhäuser errichtet, die derselben Grundstücks- 
aufteilung entsprechen. Die Zufahrt zu den Carports sollte in wasser-
durchlässigen Pflastersteinen ausgeführt werden.

Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, die Erteilung des Einver-
nehmens in der vorgelegten Variante nicht in Aussicht zu stellen und 
die benötigten Befreiungen nicht auszusprechen.
Der Bauausschuss Stegaurach stellt die Befreiungen hinsichtlich der 
Carports, die außerhalb der Baugrenzen errichtet werden, des zwei-
ten Normalgeschosses, der Dachform- und Neigung, der Dachziegel-
farbe, der Unterschreitung (von 207,18 über NN auf 270,55 über NN) 
und der Überschreitung der OKFF (269,68 über NN anstatt 269,60 
über NN) in Aussicht. Die Befreiungen der GFZ und der GRZ werden 
nicht ausgesprochen. Die Rückwände der Carports sind zu begrünen 
und so zu errichten, dass diese den entstehenden Schall der Bundes-
straße B 22 absorbieren/mindern. Des Weiteren spricht sich der Bau-
ausschuss für die Anlegung eines Grünstreifens zwischen den 
Carports und der Bundesstraße B 22 aus.

TOP 07	 Informationen des Bürgermeisters

1. Bürgermeister WAGNER informiert über folgende Angelegenheiten: 

Genehmigungsfreistellung zum Umbau eines bestehenden Gie-
belbalkons als Wohnraum auf dem Grundstück Fl.Nr. 815/2 
Gmkg. Höfen - Unteraurach, Grubenstraße 4 -

Die Antragsteller haben für den Umbau eines bestehenden Giebelbal-
kons zum Wohnraum auf dem Grundstück Fl.Nr. 815/2 Gmkg. Höfen 
- Höfen, Grubenstraße 8 - die Durchführung im Genehmigungs-
freistellungverfahren beantragt.
Die Information dient dem Bauausschuss zur Kenntnis.

TOP 08	 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Keine.

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Stegaurach im  
Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes 
in Stegaurach vom 19.09.2017 (Nr. 2017/
GR/012)

Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe­
haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sitzungs­
protokolls durch den Gemeinderat in einer der nächsten Sitzungen.

1. Bürgermeister WAGNER begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Gemeinderates, die Zuhörer und die Presse.

Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister WAGNER, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 25.07.2017 (Nr. 2017/GR/011)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 25.07.2017 
(Nr.2017/GR/011) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht.

GR PALASTI bittet um Ergänzung zu TOP 6 Punkt 1, dass es sich im 
Bereich der „Dellerner Straße“ insbesondere um „…in den Straßen-
bereich hineingewachsene Hecken…“ handelt.

Nachdem keine weiteren Einwendungen erhoben werden, gilt das 
Protokoll in seiner berichtigten Fassung als genehmigt.

TOP 02	 Abhaltung von "Beratungsstunden für Altersfragen" 
durch die gemeindliche Seniorenbeauftragte Ingeborg 
LOTZE

Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach, Frau Ingeborg 
LOTZE, absolvierte vor Kurzem erfolgreich den Ausbildungskurs zur 
„Beraterin für Altersfragen“.

Frau LOTZE stellt dem Gemeinderat ihre Tätigkeiten kurz vor. Dem-
nach hilft sie künftig älteren Menschen in allen Lebenslagen. Sie un-
terstützt Seniorinnen und Senioren bei Fragen rund ums Älterwerden 
und informiert unverbindlich über unterschiedliche Angebote wie 
Häusliche Pflege, Tages- und/oder Nachpflege, Alten- und Pflegehei-
me, Fahrdienste, Essen auf Rädern, aber auch über Möglichkeiten für 
das aktive Alter, Freizeit und Ehrenamt.

Ihre Beratungsstunden werden künftig jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 17.00 – 19.00 Uhr im Rathaus Stegaurach stattfinden. Der erste 
Beratungstermin fand bereits am 07.09.2017 statt.

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und begrüßt 
das Angebot.

TOP 03	 Neubau eines Kinderhauses in Stegaurach
	 hier: Sachstandbericht mit Beschlussfassung über 

das weitere Vorgehen zum Fenstereinbau

Das Gutachten des Prüfinstituts IFT Rosenheim zu den im neuen 
Kinderhaus vorgesehenen Fenstern liegt zwischenzeitlich vor.

Die produzierten Fenster entsprechen demnach nicht den Kriterien 
der Ausschreibung. Der Uw-Wert beträgt lediglich 1,0 W / (m² K) an-
statt wie gefordert 0,8 W / (m² K). Der schlechtere Dämmwert resul-
tiert zum großen Teil aus der Fensterverglasung, deren Gasfüllungen 
stark von den geforderten und im Zertifikat belegten Werten abwei-
chen. Der Rahmen entspricht ebenfalls nicht den geforderten Dämm-
ansprüchen.

Eine Auftragskündigung mit Neuausschreibung für den Fenstereinbau 
ist laut Aussage des gemeindlichen Rechtsanwaltes, Herrn Dr. HAM-
PEL, deshalb sofort möglich.

Dennoch stellt sich nach Auffassung der Bauverwaltung die Frage, ob 
eine Kündigung des Auftrages für den Bauherren der sinnvollste oder 
wirtschaftlichste Weg ist oder ob die Fenster trotz schlechterer 
Dämmwerte trotzdem eingebaut werden sollten. Folgende Argumen-
te sollten abgewogen werden:
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Folgendes spräche für den Einbau:
•	 Große Zeitersparnis im Vergleich zur Neuausschreibung
•	 Verpflichtende EnEV-Werte für Neubauten werden auch mit dem 

Uw-Wert 1,0 W / (m² K) eingehalten
•	 Heizung ist mit geringer Änderung (Kosten ca. 1.000,00 EUR) aus-

reichend dimensioniert, um Energieverluste auszugleichen
•	 Mehrkosten durch Bauzeitverzögerung (ca. 10.400,00 EUR) kön-

nen von der Rechnungssumme des Fensterbauers abgezogen 
werden

•	 zusätzliche Heizkosten (ca. 25.500,00 EUR) können von der Rech-
nungssumme des Fensterbauers abgezogen werden

Aber: Voraussichtlich Rechtsstreit

Folgendes spräche gegen den Einbau und für eine Neuausschrei-
bung:
•	 Passivhausstandard wird beibehalten
•	 Keine weitere Zusammenarbeit mit der beauftragten Firma nötig

Aber: Die Mehrkosten durch Neuausschreibung und Bauverzögerung 
(ca. 33.000,00 EUR) könnten zwar als Regressforderung an die Firma 
gestellt werden, es bestünden aber kaum Erfolgsaussichten. Außer-
dem entstünde eine noch größere Verschiebung des Fertigstellungs-
termins.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, die vorliegenden Fenster 
nicht einzubauen. Der erteilte Auftrag ist daher zu kündigen und mög-
lichst zeitnah eine Neuausschreibung der Fenster vorzunehmen.

TOP 04	 10. Änderung des Bebauungsplanes "westlicher Orts-
teil" der Gemeinde Bischberg

	 hier: Änderung nach § 13a BauGB - Sondergebiet 
"Verbrauchermarkt"

Mit Email vom 07.08.2017 teilt das beauftragte Arch.-büro EIDEN-
HARDT, Erlangen, der Gemeinde Stegaurach mit, dass der Gemein-
derat Bischberg in seiner Sitzung am 27.07.2017 die 10. Änderung 
des Bebauungsplanes „Westlicher Ortsteil“ in Bischberg beschlossen 
hat.
Auf dem zur Änderung vorgesehenen Grundstück befindet sich be-
reits ein Verbrauchermarkt der Fa. ALDI. Dieser soll abgebrochen und 
durch einen Neubau ersetzt werden.
Für den Geltungsbereich existiert bereits ein rechtswirksamer Bebau-
ungsplan. Die zulässige Verkaufsfläche ist auf 750 qm beschränkt. 
Der Neubau soll eine Verkaufsfläche von bis zu 1.200 qm erhalten. 
Aus diesem Grund ist die Aufstellung bzw. Änderung des Bebauungs-
planes notwendig. Die Fläche wird als „Sonstiges Sondergebiet“ ge-
mäß § 11 BauNVO mit der Zweckbestimmung „Verbrauchermarkt“ 
ausgewiesen.

Die Änderung erfolgt nach § 13a BauGB „Bebauungspläne der Inne-
nentwicklung“ im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, da die Grundfläche von 
20.000 qm nicht überschritten wird. Die Gemeinde Stegaurach wird 
im Zuge des Verfahrens als Träger öffentlicher Belange beteiligt und 
um Stellungnahme gebeten.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass er gegen die geplante 
10. Änderung des Bebauungsplans „Westlicher Ortsteil“ der Gemein-
de Bischberg keine Einwände erhebt.

TOP 05	 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Frensdorf

	 hier: Beteiligung der Behörden und Nachbargemein-
den nach § 4 Abs. 2 und § 2 Abs. 2 BauGB

Mit Schreiben vom 09.08.2017 teilt die Ingenieurgesellschaft mbH 
WEYRAUTHER, Bamberg, im Auftrag der Gemeinde Frensdorf mit, 
dass der Gemeinderat Frensdorf aufgrund von Stellungnahmen von 
Fachbehörden zu der geplanten 4. Flächennutzungsplanänderung, 
mehrere Ergänzungen bzw. Anpassungen beschlossen hat, welche 
für die Gemeinde Stegaurach allerdings keinerlei Bedeutung haben.

Der Gemeinderat Stegaurach hat die 4. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Frensdorf in seiner Sitzung am 14.03.2017 
im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und Träger öf-
fentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden, bereits behandelt 
und keine Einwände dagegen erhoben.
Die Gemeinde Stegaurach wird nunmehr gebeten, Ihre Stellungnah-
me zu den Ergänzungen bzw. Anpassungen abzugeben.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass er gegen die 4. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Frensdorf einschließ-
lich der Ergänzungen bzw. Anpassungen keine Einwände erhebt.

TOP 06	 Aufstellung des Bebauungsplans "Steinnachfeld" mit 
integriertem Grünordnungsplan der Gemeinde Frens-
dorf

	 hier: Beteiligung der Behörden und Nachbargemein-
den nach § 4 Abs. 2 und § 2 Abs. 2 BauGB

Mit Schreiben vom 09.08.2017 teilt die Ingenieurgesellschaft mbH 
WEYRAUTHER, Bamberg, der Gemeinde Stegaurach mit, dass der 
Gemeinderat Frensdorf in seiner Sitzung am 09.05.2017 die im Rah-
men der frühzeitigen Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB und 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen be-
handelt und die notwendigen Beschlüsse gefasst hat. Gleichzeitig hat 
der Gemeinderat die Durchführung der Öffentlichkeitsbeteiligung ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie die Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 
2 BauGB beschlossen.

Der Gemeinderat Stegaurach hat die Aufstellung des Bebauungs-
plans „Steinnachfeld“ bereits in seiner Sitzung am 14.03.2017 im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung behandelt und beschlossen, 
dass er keine Einwände hat.
Die Gemeinde Stegaurach wird gebeten, nunmehr Ihre Stellungnah-
me zum Bebauungsplanaufstellungsverfahren abzugeben.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass er gegen die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Steinnachfeld“ mit integriertem Grünord-
nungsplan der Gemeinde Frensdorf keine Einwände erhebt.

TOP 07	 3. Änderung des Bebauungsplans "Unteraurach" der 
Gemeinde Stegaurach

	 hier: Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit 
sowie Satzungsbeschluss

Die geplante 3. Bebauungsplanänderung betrifft den Geltungsbereich 
des rechtverbindlichen Bebauungsplanes „Unteraurach“. Dieser sieht 
noch eine Bebauung des betreffenden Grundstücks an der Orts-
durchfahrt mit fünf Reihenhäusern vor. Anstelle dieser nicht nachge-
fragten Reihenhausbebauung soll das Grundstück nunmehr geteilt 
und mit zwei einzeln stehenden Wohnhäusern bebaut werden.

In der Gemeinderatssitzung am 13.06.2017 wurde vom Gemeinderat 
Stegaurach der Änderungs-, Billigungs- und Durchführungsbeschluss 
gefasst. Im Mitteilungsblatt Nr. 07/2017 der Gemeinde Stegaurach 
wurde der Beschluss der 3. Bebauungsplanänderung des Bebau-
ungsplans „Unteraurach“ bekanntgemacht. Die öffentliche Auslegung 
fand in der Zeit vom 12.07.2017 bis einschließlich 14.08.2017 statt. 
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden auf-
gefordert, Ihre Stellungnahmen bis zum 11.08.2017 abzugeben.

TOP 07 A	 Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
	 hier: Prüfung der Stellungnahmen mit Ergebnis

Im Zeitraum der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
gingen in der Zeit vom 11.07.2017 bis einschließlich 11.08.2017 keine 
Stellungnahmen von Bürgern ein.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt zur Kenntnis, dass im Zuge der 
öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB aus den Reihen der 
Bürgerschaft keine Stellungnahmen eingegangen sind.

TOP 07 B	 Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent
licher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB

	 hier: Behandlung der Stellungnahmen und Beschluss-
fassung

1. Stellungnahme des Landratsamtes Bamberg vom 09.08.2017

1.1 Naturschutz:
Seitens des Naturschutzes und der Landschaftspflege bestehen ge-
gen o.g. Bebauungsplan keine Einwände unter Beachtung der folgen-
den Auflagen:
Der Planungsbereich ist als alte Sukzessionsfläche gekennzeichnet 
mit reichlich Gehölzaufwuchs und einer Brache. Die Gehölze dürfen 
zwingend nur im Winterhalbjahr gefällt werden (verboten vom 1. März 
bis Ende September). Auf diese Festsetzung sind die Bauherren ex-
plizit hinzuweisen. Der BPlan sieht die vollständige Rodung der vor-
handenen Gehölze vor. Bei einer Grundstücksgröße von über 950 qm 
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halten wir es für angemessen und bei der Ausprägung des Gehölzbe-
standes auch für notwendig, einen Teil der Gehölze als „zu erhalten“ 
festzusetzen (vor allem Richtung Buswartehäuschen und Fußwege-
verbindung). Insbesondere, da gerade die größeren vorhandenen 
Bäume am Rande des Grundstücks stehen. Auf die Verpflichtung, 
zwei Bäume zu pflanzen, kann danach problemlos verzichtet werden. 

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt die Stellungnahme des Landrat-
samtes, Abt. Naturschutz, zur Kenntnis und beschließt, dass die ent-
sprechende Festsetzung zur Rodungszeit bereits im Textteil unter 
Ziffer A Punkt 8 enthalten ist. Bereits bestehende konkrete Bauvor-
stellungen der Bauwerber stehen einer Festsetzung zu erhaltender 
Gehölze entgegen. Die Gemeinde ist bestrebt, die jahrzehntelange 
Brache endlich im Sinne einer Innenentwicklung einer Bebauung zu-
zuführen und möchte daher ein Abspringen der Bauwerber durch 
zusätzliche Einschränkungen vermeiden. In die Festsetzung wird je-
doch aufgenommen, dass bei Erhalt von Großbäumen diese auf die 
geforderten Baumpflanzungen angerechnet werden können. In die 
Hinweise wird aufgenommen, dass das Potenzial des Gehölzbestan-
des bei der Gartengestaltung genutzt werden sollte.

1.2 Immissionsschutz:
Aus der Sicht des Immissionsschutzes bestehen gegen die Änderung 
grundsätzlich keine Einwände. Bezüglich der Immissionen durch die 
Kreisstraße wird empfohlen, die Festsetzung Nr. 2.5 „Schallschutz-
maßnahmen“ im rechtskräftigen Bebauungsplan weiterhin zu beach-
ten.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt die Stellungnahme des Landrat-
samtes, Abt. Immissionsschutz, zur Kenntnis und beschließt, dass 
die Mitteilung, dass keine Einwände bestehen, zur Kenntnis genom-
men wird. Die seinerzeitige Festsetzung 2.5 beinhaltet die Empfeh-
lung der Anordnung schutzwürdiger Räume auf der vom Verkehrslärm 
abgewandten Seite. Diese Empfehlung findet sich auch in den aktuel-
len Unterlagen unter Hinweis 9. Als Alternative zur Raumanordnung 
wurde in der seinerzeitigen Festsetzung der Einbau von Schallschutz-
fenstern der Klasse 3 festgesetzt. In der Begründung zur aktuellen 
Planung ist ausgeführt, weshalb keine Festsetzung von Schallschutz-
fenstern mehr erfolgt. Der Hinweis 9 wird dahingehend ergänzt, dass 
als Alternative zur Raumanordnung der Einbau von Schallschutzfens-
tern der Klasse 3 zumindest empfohlen wird.

1.3 Wasserrecht:
Zum Vorhaben bestehen keine Bedenken. Für den Hinweis Nr. 4 „Ent-
wässerung“ regen wir zur Klarstellung folgende Formulierung an: „Für 
das Niederschlagswasser besteht die Möglichkeit eines Anschlusses 
an die gemeindliche Regenwasserkanalisation (Anschlusszwang). Im 
Falle einer Versickerung auf dem Grundstück sind die Niederschlags-
wasser-Freistellungsverordnung (NWFreiV) und die Technische Regel 
über das schadlose Versickern von gesammeltem Niederschlags-
wasser in das Grundwasser (TRENGW) zu beachten. Rechtliche Vor-
aussetzung ist eine Befreiung vom Anschlusszwang durch die 
Gemeinde Stegaurach.“
Für die Einleitung des Niederschlagswassers in ein Oberflächenge-
wässer sehen wir von hier aus im näheren Umkreis keine Entsor-
gungsmöglichkeit. 

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass die Stellungnahme des 
Landratsamtes Bamberg, Abt. Wasserrecht, wonach keine Einwände 
bestehen, zur Kenntnis genommen wird. Der Hinweis 4 wird im ersten 
Absatz entsprechend umformuliert. Nachdem für das Niederschlags-
wasser die Möglichkeit eines Anschlusses an die gemeindliche Re-
genwasserkanalisation besteht und diese in der Nähe in die Aurach 
mündet, ist eine Versickerung auszuschließen (Anschlusszwang).

1.4 Verkehrswesen:
Aus straßenverkehrsrechtlicher Sicht bestehen gegen die Bebau-
ungsplanänderung keine Bedenken. Die Sichtfelder sind im erforder-
lichen Umfang freizuhalten. Durch neue Bepflanzungen darf keine 
Sichtbeeinträchtigung eintreten und das Lichtraumprofil muss ge-
währleistet sein.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass die Stellungnahme des 
Landratsamtes Bamberg, Abt. Verkehrswesen, wonach keine Ein-
wände bestehen, zur Kenntnis genommen wird. Unter Hinweise wird 
aufgenommen, dass die Sichtfelder im erforderlichen Umfang freizu-
halten sind und durch neue Bepflanzungen keine Sichtbeeinträchti-
gung eintreten darf und das Lichtraumprofil gewährleistet sein muss.

1.5 Kreiseigener Tiefbau und Bauleitplanung
Aus Sicht der Fachbereiche Kreiseigener Tiefbau und Bauleitplanung 
bestehen keine Bedenken. Mit dem Vollzug des § 10 Abs. 3 BauGB 

sind 3 Ausfertigungen der o.g. Planmaßnahme mit Begründung und 
Bekanntmachung dem Landratsamt vorzulegen.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass die Mitteilung des 
Landratsamtes Bamberg, wonach aus Sicht der Fachbereiche Kreis-
eigener Tiefbau und Bauleitplanung keine Bedenken bestehen, zur 
Kenntnis genommen wird. Die Verwaltung wird beauftragt, nach der 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses drei Ausfertigungen der 
Planungsmaßnahme dem Landratsamt vorzulegen.

2. Stellungnahme des Amtes für Digitalisierung vom 01.08.2017
Seitens des Amtes für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
bestehen keine Bedenken.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass die Mitteilung des Am-
tes für Digitalisierung, wonach keine Einwände bestehen, zur Kennt-
nis genommen wird.

3. Stellungnahme der Bayernwerk Netz GmbH Bamberg vom 
28.07.2017
In dem von Ihnen überplanten Bereich befinden sich Versorgungsein-
richtungen der Bayernwerk Netz GmbH. Gegen das Planvorhaben 
bestehen keine grundsätzlichen Einwendungen, wenn dadurch der 
Bestand, die Sicherheit und der Betrieb unserer Anlagen nicht beein-
trächtigt werden. Der Schutzzonenbereich für Kabel beträgt bei Auf-
grabungen je 0,5 m rechts und links zur Trassenachse.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass die Stellungnahme der 
Bayernwerk Netz GmbH, Bamberg zur Kenntnis genommen wird. Der 
Bestand, die Sicherheit und der Betrieb der Anlagen werden durch 
die Planung nicht beeinträchtigt. Der Lageplan mit den bestehenden 
Hausanschlussleitungen wird als Anlage zur Begründung aufgenom-
men. Der mitgeteilte Schutzzonenbereich von 0,5 m beidseits der 
Trassenachse wird in die Begründung und in den Textteil als Hinweis 
aufgenommen.

4. Stellungnahme der Stadtwerke Bamberg vom 24.07.2017
Von Seiten der Stadtwerke Bamberg bestehen keine Einwände 
gegen eine Umsetzung dieser Bebauungsplan-Änderung.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass die Mitteilung der 
Stadtwerke Bamberg, wonach keine Einwände bestehen, zur Kennt-
nis genommen wird.

5. Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
haben gar keine Stellungnahme abgegeben:
-	 Wasserwirtschaftsamt Kronach
-	 Deutsche Telekom Technik GmbH, Würzburg
-	 Bayerisches Amt für Denkmalpflege, München
-	 Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher Gruppe, 

Stegaurach

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt zur Kenntnis, dass das Wasser-
wirtschaftsamt Kronach, die Deutsche Telekom Technik GmbH, 
Würzburg, das Bayerische Amt für Denkmalpflege, München, sowie 
der Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher Gruppe, 
Stegaurach, keine Stellungnahme abgegeben haben.

6. Stellungnahme der Bauverwaltung der Gemeinde Stegaurach
Bei der Durchsicht und Prüfung der Unterlagen wurde festgestellt, 
dass für das südöstliche Baurecht keine geordnete Erschließung vor-
liegt. Aus diesem Grund muss vom „Stadtweg“ (Bereich der geplan-
ten Zufahrt) ein Leitungsrecht bis zur östlichen Grundstücksgrenze 
des zweiten Baurechtes eingetragen werden. Das später im Grund-
buch eingetragene Leitungsrecht muss alle notwendigen und mögli-
chen Optionen für Versorgungsleitungen beinhalten (z.B. RW- + 
SW-Kanal, Wasserleitung, Strom, Telefon, Gas, etc.).
Weiterhin muss die zulässige Dachneigung genauer definiert werden. 
Für eingeschossige Gebäude (mit I+D) sollte sie zwischen 38 und 45 
Grad liegen und ein Kniestock von max. 0,50 m zulässig sein. Für 
zweigeschossige Gebäude (mit II) sollte sie zwischen 10 und 25 Grad 
liegen. Ein Kniestock sollte hier nicht erlaubt werden.

Der Gemeinderat Stegaurach nimmt die Stellungnahme der Bauver-
waltung zur Kenntnis und beschließt, dass ein Leitungsrecht in den 
Teil A (Plan) der Bebauungsplanänderung eingetragen wird und im Teil 
B (Textliche Festsetzungen) die notwendigen Versorgungsleitungen 
aufgeführt werden. Der Punkt B 2. Bauliche Gestaltung der Hauptge-
bäude im Teil B soll entsprechend der Stellungnahme abgeändert 
werden.
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TOP 07 C	 Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt unter Berücksichtigung der 
vorab gefassten Beschlüsse den, von der Planungsgruppe STRUNZ, 
Ingenieurgesellschaft mbH in Bamberg ausgearbeiteten Entwurf zur 
3. Änderung des Bebauungsplans "Unteraurach" mit der dazugehöri-
gen Begründung in der Fassung vom 12.09.2017 als Satzung. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Satzungsbeschluss bekannt zu ma-
chen und die Plan-Änderung damit in Kraft zu setzen.

TOP 08	 Bau eines Mehrgenerationenplatzes
	 hier: Ergänzung / Änderung des Flächennutzungs- 

und Landschaftsplanes der Gemeinde Stegaurach

Die Gemeinde Stegaurach realisiert derzeit den Bau eines Mehrgene-
rationenplatzes im Bereich neben dem Seniorenzentrum in Stegau-
rach, welcher im Rahmen des Workcamps der Internationalen Woche 
am 28.09.2017 eingeweiht werden soll.

Die vorgesehene Fläche befindet sich im Außenbereich. Aus diesem 
Grund ist es notwendig, den Flächennutzungs- und Landschaftsplan 
der Gemeinde Stegaurach zu ändern. Die vorgesehene Teilfläche des 
gemeindlichen Grundstücks Fl.Nr. 543/2 Gmkg. Stegaurach soll hier-
bei als Gemeinbedarfsfläche „Spielplatz“ ausgewiesen werden. Die 
restliche Fläche, auf welcher sich die bereits errichteten neuen Stell-
plätze befinden, könnte als Sondergebietsfläche „Seniorenzentrum 
Stegaurach“ ausgewiesen werden.

Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, dass bei der nächsten Än-
derung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der Gemeinde 
Stegaurach die nördlicheTeilfläche des gemeindlichen Grundstücks 
Fl.Nr. 543/2 Gmkg. Stegaurach als „Gemeinbedarfsfläche Spielplatz“ 
und die Restfläche als „Sondergebietsfläche Seniorenzentrum 
Stegaurach“ ausgewiesen werden sollen.

TOP 09	 Neubau eines Mehrgenerationenplatzes
	 hier: Sachstandbericht und Kostenaufstellung

Mit dem Bau des Mehrgenerationenplatzes ist bereits vor einigen 
Wochen begonnen worden. Die Bauarbeiten werden durch den Bau-
hof ausgeführt, die Planung und Bauleitung obliegt der Bauverwal-
tung.
Zwischenzeitlich wurden bereits eine Stützmauer errichtet, das Ge-
lände angeglichen und partiell eingefasst, Wege angelegt und asphal-
tiert, sowie einzelne Spielgeräte verbaut und Flächen für 
Sitzgelegenheiten vorbereitet. Auch ein ebenerdig im Boden einge-
lassenes Trampolin wurde bereits bestellt. Sofern möglich, sollen 
noch weitere Ausstattungselemente wie z.B. ein Spielbagger, Be-
schattungen usw. angeschafft werden.

Im Rahmen der Internationalen Woche findet in Stegaurach vom 
22.09.-01.10.2017 ein „Internationales Workcamp“ statt. Hierbei wer-
den ca. 13 Jugendliche aus verschiedenen Ländern im Alter zwischen 
16 und 22 Jahren zusammen mit dem Bauhof der Gemeinde Arbeiten 
am Mehrgenerationenplatz ausführen, wie z.B. Aufstellen einer Holz-
hütte mit Sitzgelegenheiten, Pflasterarbeiten, Errichtung der Boule-
bahn, Anlegen einer kreisförmigen Sitzgelegenheit und die Herstellung 
von Holzbänken. Die Teilnehmer des Workcamps sind für den besag-
ten Zeitraum im Forsthaus untergebracht.

Die geschätzten Kosten für den Mehrgenerationenplatz betragen ak-
tuell ca. 60.000,00 EUR. Derzeit liegt nur die Zusage der Seniotel 
GmbH vor, dass sie hierzu eine Spende in Höhe von 5.000,00 EUR 
geben wird. Weitere Zuwendungsgeber werden derzeit noch gesucht. 
Da der Herstellungsaufwand des Mehrgenerationenplatzes nahezu 
den gesamten diesjährigen Haushaltsansatz umfasst, sollen die ur-
sprünglich vorgesehenen weiteren Spielplatzsanierungsarbeiten auf 
nächstes Jahr verschoben werden.

Der Gemeinderat Stegaurach billigt die vorgesehene Ausführung des 
Mehrgenerationenplatzes im vorgeschlagenen Kostenrahmen von ca. 
60.000,00 EUR. Die Ausführung der ursprünglich vorgesehenen Sa-
nierung von Spielplätzen ist auf das kommende Jahr zu verschieben.

TOP 10	 Informationen des Bürgermeisters

1. Bürgermeister WAGNER informiert über folgende Angelegenheiten: 

1. Bildung eines Jugendparlaments (Antrag FW/Freie Liste vom 
31.08.2017)
Die Fraktion der Freien Wähler/Freie Liste Stegaurach hat mit Schrei-
ben vom 31.08.2017 einen Antrag auf Bildung eines Jugendparla-

ments gestellt. Der Antrag wird im Ausschuss für Soziales, Bildung, 
Kultur und Sport –SBKS- vorbehandelt und dann in einer der darauf-
folgenden GR-Sitzungen auf die Tagesordnung gesetzt.

2. Richtfest des Mehrgenerationenplatzes am 28.09.2017
Versehentlich ist vorübergehend der 21.09.2017 als Datum des Richt-
festes am Mehrgenerationenplatz publiziert worden. Dieses findet je-
doch richtigerweise am 28.09.2017 um 17.00 Uhr beim 
Seniorenwohnheim statt.

3. Veranstaltungen in Stegaurach im Rahmen der Internationalen 
Woche im Landkreis Bamberg
"Die Welt zu Gast im Landkreis Bamberg", so lautet das Motto einer 
Veranstaltungsreihe in Trägerschaft des Landkreises Bamberg, die 
heuer erstmals vom 22.09.-01.10.2017 stattfinden wird. Hierbei wer-
den am 23./24.9. und am 28./29.09. auch mehrere Veranstaltungen 
im Gemeindebereich Stegaurach stattfinden. Näheres ist den auslie-
genden Programm-Flyern zu entnehmen.

TOP 11	 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Es werden aus den Reihen des Gemeinderates folgende Wünsche 
oder Anfragen vorgebracht:

1. Teilnahme der Gemeinde Stegaurach an der Aktion „Faire Ge-
meinde“
GR’in MÜHLHOFF-KEMPGEN fragt an, ob sich die Gemeinde 
Stegaurach nicht auch an der Aktion „Faire Gemeinde“ beteiligen 
möchte.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass er aktuell keine freien 
Ressourcen in der Verwaltung habe, um an der Aktion teilzunehmen. 
Nur wenn man dauerhaft diverse Kriterien erfüllen kann, darf man 
vorübergehend die Auszeichnung „Faire Gemeinde“ führen und wird 
in Form eines Qualitätssiegels und einer Urkunde ausgezeichnet.

2. Erweiterung des Friedhofes und Neubau einer Aussegnungs-
halle
hier: Fortführung des Verfahrens
GR’in MÜHLHOFF-KEMPGEN erkundigt sich, wann die Planungen 
zur Erweiterung des Friedhofes und den Neubau einer Aussegnungs-
halle in Stegaurach fortgeführt werden.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass dem Gremium die ausge-
arbeiteten weiteren Pläne voraussichtlich in der Oktober-Sitzung 
vorgestellt werden können.

3. Neuauflage eines Faltplanes für die Gemeinde Stegaurach
GR’in MÜHLHOFF-KEMPGEN trägt vor, dass die von der Gemeinde 
vor einigen Jahren aufgelegten Faltpläne seit etlichen Wochen restlos 
vergriffen sind.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass sich die Verwaltung 
schon seit geraumer Zeit mit dem Thema beschäftigt.
In Zeiten der digitalen Medien und Möglichkeiten würde man den 
Faltplan jedoch nur in einer geringen Auflage herstellen lassen.

4. Durchführung von Mäharbeiten im Gemeindebereich Stegau-
rach
GR DÜRBECK macht darauf aufmerksam, dass bei der kürzlich durch 
einen externen Dienstleister durchgeführten Mähaktion auf gemeind-
lichen Grundstücken mehrere Flächen in Waizendorf nicht gemäht 
worden sind.
1. Bürgermeister WAGNER wird dies an den Bauhof weitergeben.

5. Verlauf des sozialen Projektes „Tat vor Ort“ der BOSCH-Azubis
GR PALASTI erkundigt sich nach dem Verlauf des sozialen Projektes 
„Tat vor Ort“ der BOSCH-Azubis, mit welcher diese gemeinnützige 
Projekte umsetzen, um dabei die eigenen Kompetenzen zu erweitern.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass diverse Aktionen auch in 
Stegaurach stattgefunden hätten, der betreffende Pressebericht der 
Firma BOSCH jedoch noch nicht vorliegt.

6. Anbringung eines 2. Spiegels gegenüber der Einmündung der 
„Kornstraße“ in die „Debringer Straße“
GR AMON erkundigt sich, ob man nicht doch einen 2. Spiegel gegen-
über der Einmündung der „Kornstraße“ in die „Debringer Straße“ an-
bringen könne.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass diese Angelegenheit 
schon bei mehreren Verkehrsschauen mit den Fachbehörden vor Ort 
besichtigt und erläutert worden ist. Die Anbringung eines 2. Spiegels 
wurde jedoch schon wiederholt abgelehnt, weil ein 2. Spiegel die 
Verkehrssituation eher verschlechtern würde.
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7. Wiederanbringen der Leitplanke in Mutzershof
GR SCHUBERT erinnert an das Wiederanbringen der entfernten Leit-
planke entlang dem Graben in Mutzershof.
1. Bürgermeister WAGNER entgegnet, dass die Leitplanke erheblich 
beschädigt sei und man derzeit überprüfe, ob diese in der ursprüng-
lichen Form wieder angebracht werden kann.

Bekanntmachung 

über den Beschluss der Satzung zur 
3. Bebauungsplan-Änderung "Unteraurach" 

 
 
 
Der Gemeinderat Stegaurach hat in seiner Sitzung vom 12.09.2017 die 3. Bebauungsplan-
Änderung „Unteraurach“ in der Fassung vom 12.09.2017 als Satzung beschlossen.  
 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB bekannt gemacht. 
 
Die Bebauungsplan-Änderung tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 
Die Bebauungsplan-Änderung mit Begründung liegt ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
im Rathaus der Gemeinde Stegaurach, Schloßplatz 1, 96135 Stegaurach, während der 
allgemeinen Geschäftszeiten auf Dauer öffentlich aus und kann dort von jedermann eingesehen 
werden; über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen. 
 
Unbeachtlich werden demnach 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis der Bebauungsplan-Änderung und des 
Flächennutzungsplans und 

 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach  
§ 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. 
 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird. 
 
 
 
 
Stegaurach, den 21.09.2017 Wagner, 1. Bürgermeister 
 
 

8. Verkehrsrechtliche Überprüfung der Kreuzung „Bamberger 
Straße“ / „Debringer Straße“
3. Bürgermeister WAßMANN berichtet, dass man im Rahmen einer 
jüngsten Verkehrsschau mit den Fachbehörden auch den Kreuzungs-
bereich „Bamberger Straße“ / „Debringer Straße“ besichtigt hat, an 
dem es wiederholt zu Unfällen gekommen ist. Von Seiten der Fachbe-
hörden seien jedoch keine Verbesserungsvorschläge gemacht wor-
den.
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Bekanntmachung

Wahl des Kommandanten und Kommandanten- 
Stellvertreters der Freiwilligen Feuerwehr Debring
in der Dienstversammlung

am Samstag, 25.11.2017
um 16.30 Uhr
im Feuerwehrhaus Debring
in Debring, Der Alte Berg 1 A

Einladung
An alle Feuerwehrdienst leistenden (aktiven) Mitglieder, haupt-
berufl ichen Kräfte und Feuerwehranwärter der FFW Debring, die 
das 16. Lebensjahr vollendet haben (= Wahlberechtigte).

Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayer. Feuerwehrgesetzes (BayFwG) ist 
der Kommandant und Kommandanten-Stellvertreter aus der Mit-
te der Wahlberechtigten zu wählen. Die Amtszeit beträgt 6 Jahre. 
Feuerwehrkommandant kann werden, wer nach Vollendung des 
18. Lebensjahres mindestens 4 Jahre Dienst in einer Feuerwehr 
geleistet und die vorgeschriebenen Lehrgänge besucht hat bzw. 
nach der Wahl die Lehrgänge umgehend absolviert.

Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung zu machen. 
Gewählt wird mittels Stimmzetteln in geheimer Abstimmung. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen erhält. Erhält kein Bewerber eine Mehrheit, so fi ndet 
eine Stichwahl statt. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch 
die Gemeinde im Benehmen mit dem Kreisbrandrat.

Stegaurach, 01.10.2017 

WAGNER, 1. Bürgermeister

Überprüfen Sie Ihre Venenfunktion, um Veränderungen 
frühzeitig zu erkennen.

Die Messung dauert nur Minuten, ist schmerzfrei und ohne Nebenwirkungen.  
Wir empfehlen den Test bei geschwollenen, kribbelnden oder schmerzenden Beinen,  
bei Besenreisern und Krampfadern. Die Venenprüfung ist auch ratsam, wenn Sie eine 
Reise planen. Genauso für Frauen, die hormonell verhüten und alle Personen über 40. 

Venentest-Tage
vom 25. - 27.10.2017

Bettina Thiel • Apothekerin • Heilpraktikerin
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie.
Homöopathie und Naturheilverfahren

Bamberger Straße 24 • 96135 Stegaurach
Tel. 09 51/2 97 17 95 · Fax 09 51/2 97 17 96
email: info@neue-apotheke-stegaurach.de

Wie fit sind Ihre Beine? Sichern Sie sich Ihren persönlichen Termin zur Venenmessung 

unter Tel. 0951 / 2971795
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nichts mehr nach. Im Gegenteil – sie können sogar mit deutlichen 
Vorteilen aufwarten, denn sie verursachen keine Schadstoff- und 
CO2-Emissionen, während herkömmliche Motorroller oft sogar 
mehr Schadstoffe als Autos hervorrufen. Zudem fahren sie deutlich 
leiser und tragen damit erheblich dazu bei, die Abgas- und Lärme-
missionen zu reduzieren.

Die Förderrichtlinien und Förderanträge sind auf 
www.klimaallianz-bamberg.de zu finden.

Landratsamt Bamberg

„Ein weiterer Schritt für die 
Mobilitätswende“

Kreisausschuss beschließt Förderung 
für Motorroller, Motorräder, S-Pedelecs  
und Lastenpedelecs.

Elektro-Mobilität ist mehr als nur elektrischer Autoverkehr und wird 
in Zukunft einen wichtigen Teil der Fortbewegung einnehmen. Der 
Landkreis Bamberg hat sich zum Ziel gesetzt, umweltfreundliche 
und zukunftsfähige Mobilitätslösungen zu verbinden und dadurch 
zu einem bewussten Umgang mit Energie beizutragen. Neben der 
Strom- und Wärmewende, steuert der Landkreis auch eine Wende 
im Bereich der Mobilität an und fördert künftig batteriebetriebene 
Motorroller, Motorräder, S-Pedelecs und Lastenpedelecs. „Mit 
dieser Fördermöglichkeit geht der Landkreis Bamberg in Sachen 
E-Mobilität einen weiteren Schritt voran“, bedankte sich Landrat 
Johann Kalb bei den Mitgliedern des Kreisausschusses für den 
einstimmigen Beschluss am vergangenen Freitag.

Im Rahmen seines Mobilitätskonzepts hat der Landkreis Bamberg 
eine flächendeckende Ladeinfrastruktur für E-Fahrzeuge umge-
setzt und das E-Carsharing-Projekt „e-mobil Landkreis Bamberg“ 
mit insgesamt 14 E-Fahrzeugen erfolgreich ins Leben gerufen. Der 
nächste konsequente Schritt ist die Förderung für batteriebetrie-
bene Motorroller, Motorräder, S-Pedelecs und Lastenpedelecs. 
Elektroroller und S-Pedelecs sind – mit einer Reichweite von 50 
bis 100 km – für den Einsatz im Landkreis Bamberg bestens ge-
eignet und bieten sich als Auto-Ersatz an. Die erprobten Fahrzeuge 
stehen den herkömmlichen Motorrollern auch in puncto Technik in 

Foto eines Elektrorollers (Quelle: TRINITY electric vehicles)

Landratsamt Bamberg

„Organspende rettet Leben!“

Landrat Johann Kalb und Rudi Postler 
vom Landesverband Niere Bayern e.V. 
machen sich für Organspende stark.

„Jeder von uns kann einmal auf eine Transplantation angewiesen 
sein, egal ob jung oder alt“, macht Landrat Johann Kalb auf die 
Wichtigkeit von Organspenden aufmerksam. Zusammen mit Rudi 
Postler vom Landesverband Niere Bayern e. V. macht er sich dafür 
stark, eine Entscheidung zur Organ- und Gewebespende zu treffen, 
die in vielen Fällen Leben retten kann. Der Gemeinnützige Verein 
setzt sich dafür ein, die Bereitschaft der Bürgerinnen und Bürger 
für Organspende zu erhöhen. Landrat Johann Kalb appelliert an die 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Bamberg: „Ein Organspen-
de-Ausweis sollte zur Selbstverständlichkeit in jeder Brieftasche 
werden. Ein gespendetes Organ kann ein Geschenk für ein neues 
Leben sein. Jeder sollte sich über die Möglichkeit der Organspende 
informieren und dann entscheiden!“ Foto: Landrat Johann Kalb wirbt zusammen mit Rudi Postler (r.) 

und Oskar Kammerer (l.) vom Landesverband Niere Bayern e. V. für 
Organspenden. (Quelle: Landratsamt Bamberg)
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Problemabfallsammlung im Landkreis

Wasserlösliche Wandfarben sind keine 
Problemabfälle 

Für den Bereich der Gemeinde Stegaurach ist folgender Termin für 
die Problemabfallsammlung im Herbst 2017 vorgesehen:

Samstag, 07. Oktober 2017 – 08.30-10.00 Uhr
gemeindlicher Bauhof, Hartlandener Straße

Die Abfallwirtschaft des Landkreises Bamberg macht in diesem Zu-
sammenhang darauf aufmerksam, dass wasserlösliche Wandfarben 
(„Dispersionsfarben“) keine gefährlichen Stoffe enthalten und daher 
auch nicht am Problemmüllfahrzeug abgegeben werden müssen. In 
vielen Landkreisen sind Wandfarben aus diesem Grund generell bei 
der Problemabfallsammlung ausgeschlossen.
Im Landkreis Bamberg gilt derzeit folgende Regelung:
•	 Eingetrocknete	Wandfarben	 oder	 leere	 Eimer	werden	 nicht	mehr	

angenommen.
•	 Sind	die	Farben	noch	fl	üssig,	können	maximal	drei	Eimer	abgege-

ben werden. Dies gilt sowohl für private Haushalte, wie auch für 
Gewerbebetriebe. Stehen größere Mengen an fl üssigen Wandfar-
ben zur Entsorgung an, sollte Kontakt mit der Abfallberatung des 
Landkreises aufgenommen werden. 

Entsorgungshinweise für Dispersionsfarben:
„Pinselreine“ Kunststoffeimer können über den gelben Sack entsorgt 
oder am Wertstoffhof abgegeben werden, da es sich um eine Ver-
kaufsverpackung handelt. Ein Auswaschen der Eimer ist nicht erfor-
derlich!
Sind noch fl üssige Farbreste vorhanden, sollte man diese vollständig 
eintrocknen lassen. Die getrockneten Farbstücke können über die 
Restmülltonne entsorgt werden, Eimer wiederum in den gelben Sack 
oder zum Wertstoffhof. 
Falls sich die eingetrocknete Farbe nicht mehr aus dem Eimer entfer-
nen lässt, kann das gesamte Gebinde über die Restmülltonne ent-
sorgt werden.

Weiter bittet die Abfallwirtschaft folgende Hinweise zu beachten:
•	 Im	 Rahmen	 der	 Problemabfallsammlung	 des	 Landkreises	 dürfen	

nur „haushaltsübliche Mengen“ an problematischen Abfällen abge-
geben werden. Fallen größere Mengen an, beispielsweise aus 
Haus haltsaufl ösungen oder dem gewerblichen Bereich, sollte Kon-
takt mit der Abfallberatung aufgenommen werden.

•	 Altöl	ist	von	der	Annahme	weiterhin	ausgeschlossen.	Der	Handel	ist	
aufgrund des Altölgesetzes zur Rücknahme der gekauften Menge 
verpfl ichtet.

•	 Grundsätzlich	sollten	„gefährliche	Abfälle“	nur	in	der	Originalverpa-
ckung abgegeben werden, die maximale Gebindegröße beträgt 25 
Liter. Größere Eimer oder Kanister sind, wie in anderen Landkreisen 
auch, ausgeschlossen.

Folgende Abfälle werden beispielsweise angenommen:
•	 Grundsätzlich:	 Behälter,	 Flaschen,	 Tuben,	 usw.,	 mit	 den	 Gefahr-

stoffsymbolen „ätzend“, „gesundheitsschädlich“, „reizend“, „leich-
tentzündlich“, „giftig“ bzw. „sehr giftig“ 

•	 Energiesparlampen
•	 Pfl	anzenschutz	und	Schädlingsbekämpfungsmittel,	z.	B.	Herbizide,	

Fungizide, Insektizide, Ratten- u. Mäusegift;
•	 Lösemittelhaltige	Abfälle,	z.B.	Lack,	Farbe,	Benzin,	Nitroverdünner,	

Fleck- u. Rostentferner, Pinselreiniger, Kleber, Bremsfl üssigkeit, 
usw. 

•	 Batterien	aller	Art	(Autobatterien,	Akkus,	Knopfzellen)
•	 Chemikalien	z.	B.	Säuren,	Laugen,	Salze,	Beizen,	Chemikalien	aus	

dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemielaborkästen, usw.)
•	 Haushaltsreiniger	 und	Wasch-	bzw.	Pfl	egemittel,	 z.B.	Abfl	uss-	 u.	

WC-Reiniger, Silbertauchbäder, Desinfektionsmittel, Reinigungs-
mittel mit Gefahrensymbol, Autopfl egemittel (Rostumwandler, Ent-
froster, usw.), nicht vollständig entleerte Spraydosen

•	 Quecksilberhaltige	Abfälle,	z.B.	alte	Thermometer,	quecksilberhalti-
ge Schalter

•	 Feuerlöscher
•	 PCB-Kondensatoren,	 z.B.	 aus	 alten	 Fernsehern	 und	 Waschma-

schinen

Nicht angenommen werden z.B.:
Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl, Rückgabe beim Han-
del), Leuchtstoffröhren (Wertstoffhof), Hausmüll, Altreifen, Asbest-
zementplatten, Druckgasfl aschen, Munition

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Abfallwirtschaft des Land-
kreises Bamberg gerne zur Verfügung: 0951/85-706 oder 85-708

         Komfort
    auf Knopfdruck.

Schalten Sie jetzt auf mehr Komfort um – mit cleveren Antriebs- und 
Steuerungslösungen für Rollläden, Markisen und Tore. 
Natürlich von Somfy.

Schalten Sie jetzt auf mehr Komfort um – mit cleveren Antriebs- und 
Steuerungslösungen für Rollläden, Markisen und Tore. 
Natürlich von Somfy.

Valentinstraße 49 •  96103 Hallstadt
Tel.: (09 51) 9 72 23-0
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.w.w morgenroth-sonnenschutz.de
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Ölfeuerungs-Kundendienst
Wartung aller Brennerfabrikate
Störungsdienst auch Samstag/Sonntag
Kostenlose und unverbindliche Beratung!

Standort Pettstadt Tel. (09502) 8452
oder Tel. (09554) 505

24 Std.-Absicherungs- und Aufsperrdienst
Schlüsselnotdiensti
H e r b e r t  Ü b e l

Lange Straße 5
96194 Walsdorf

Tel. 0 95 49 / 98 94 13
Fax  0 95 49 / 98 94 19
D1 01 51 / 17 05 47 91
www.schluesseldienst-bamberg.net

Türen- und Fensteröffnungen Türen- und Fensterabsicherung
Autoöffnungen Einbruchschutz
Schließanlagen Einbruchschadenbeseitigung
Alarmanlagen Tresore
mechanische Schließsysteme Anfertigung von Schlüssel
elektronische Schließsysteme kostenlose Sicherheitsberatung
Sicherheitsbeschläge Briefkastenanlagen

24 Stunden für Sie erreichbar, zuverlässig und schnell, denn wir sind von hier!

Ihr kompetenter Partner für Absicherungs- und Aufsperrtechnik

Kumbachstraße 3
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Bei uns in der Gemeinde

Soziale Woche der Firma Bosch  
in Stegaurach 
13 Bosch-Azubis verbrachten vor kurzem ihre Soziale Woche im 
Bauhof der Gemeinde Stegaurach. 
 
Unter dem Motto „Ruhezonen im Gemeindegebiet“ bauten sie Sitz-
gruppen aus verschiedenen Materialien. Mit großem handwerklichem 
Geschick wurden Bänke aus Holz, Beton, Reifen und Eisen gefertigt. 
Die Auzbis zeigten hier große Kreativität. Die Sitzgelegenheiten wer-
den im gesamten Gemeindegebiet aufgestellt. 

Erster Bürgermeister Thilo Wagner bedankte sich bei einem kleinen 
Abschlussessen bei den Azubis, deren Ausbildern und sprach dem 
Unternehmen Bosch ein Lob dafür aus, dass das soziale Projekt in 
der Gemeinde ermöglicht wurde.

Gaudimarsch 2017
Am 02.09.2017 nahm die Jugendfeuerwehr Stegaurach zu-
sammen mit 35 Startgruppen aus dem Landkreis Bamberg 
am traditionellen Gaudimarsch in Rothensand teil. Neben 
den herkömmlichen Stationen (wie Kästenschlange, Skilaufen 
und Melken) mussten unsere zwei Startgruppen ihr können 
auch in einem Hindernisparcours, beim Haus vom Nikolaus, 
Gewicht richtig abschätzen, Wurf einer Feuerwehrleine durch 
eine Torwand, unter Beweis stellen. Wie beim Gaudimarsch 
üblich, mussten natürlich auch die Jugendwarte die Gruppe 
unterstützen und diesmal Ihr musikalisches Können beweisen. 
Mittels „Singstar“ wurden die Punkte ermittelt. Die Startgrup-
pe 1 erreichte den 28. Platz, die Startgruppe 2 konnten mit 
dem 24. Platz einen Pokal mit nachhause nehmen.

Übel Christian
Jugendwart FFW Stegaurach

Grundstücksverkäufe im Ortsgebiet Stegaurach
Die Gemeinde Stegaurach bietet Grundstücksverkäufern oder Eigentümern, die mit 
dem Gedanken spielen ein Grundstück zu verkaufen, eine besondere Dienstleistung an.

Aufgrund der hohen Nachfrage an Bauplätzen in der Vergangenheit und zahlreicher  
offener Baulücken im gesamten Ortsgebiet möchte die Gemeinde Stegaurach alle 
Grundstückseigentümern durch die Veröffentlichung auf ihrer Homepage unter  
www.stegaurach.de behilflich sein, Grundstücke zu inserieren. Dies kann auf Wunsch 
anonymisiert (über die Gemeindeverwaltung!), oder direkt im Kontakt mit dem jeweiligen 
Grundstückseigentümer geschehen. 

Gerne helfen Ihnen unsere Mitarbeiter im Bauamt, Ihr Grundstück zu veröffentlichen. Bei 
Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Tel.-Nr. 0951 – 99 222 -41 oder -43 zu Verfügung.

WICHTIG: 
Die Veröffentlichung des betreffenden Grundstücks erfolgt lediglich auf der Home-
page www.stegaurach.de und ist kostenlos. Die Gemeinde Stegaurach tritt nicht als 
Makler auf und verlangt daher keine Gebühren und erhält keine Vermittlerprovision!
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Kath. Pfarrgemeinde StegaurachKath. Pfarrgemeinde Stegaurach

Sonntag, 01.10. – Erntedankfest 
10.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst 
	 Beginn auf dem Luigi-Padovese-Platz

Montag, 02.10.
19.00 Uhr	 Friedensgebet in Waizendorf

Donnerstag, 05.10.
16.00 Uhr	 Wortgottesfeier im Seniotel

Samstag, 07.10.
18.30 Uhr 	 Vorabendmesse

Sonntag, 08.10.
9.00 Uhr	 Ministrantenaufnahme in Mühlendorf
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Samstag, 14.10.
18.30 Uhr 	 Vorabendmesse

Sonntag, 15.10. 
9.00 Uhr	 Ministrantenaufnahme in Waizendorf
10.30 Uhr 	 Familiengottesdienst mit der Band Leuchtfeuer 

Montag, 16.10.
19.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet

Donnerstag, 19.10.
16.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Seniotel

Samstag, 21.10.
18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 22.10. - Weltmissionssonntag
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
18.00 Uhr	 Gottesdienst für Junggebliebene

Samstag, 28.10.
18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Sonntag, 29.10.
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Rosenkranz im Oktober: 
Immer freitags um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche.

� ein Wort auf den Weg
Liebe Leserin, 
Lieber Leser,

mit dem neuen Schuljahr beginnt für mich das letzte Ausbildungsjahr 
in unserer Pfarrei. Es scheint mir noch gar nicht allzu lange her zu 
sein, dass ich mich Ihnen vorgestellt habe und jetzt geht es schon 
wieder daran, von manchen liebgewonnenen Feiern, Events und den 
damit verbundenen Menschen ein Stück weit Abschied zu nehmen.
Ein Jahr ist jedoch lang, auch wenn es einem manchmal anders vor-
kommt. Obwohl sich mir der Blick in die Zukunft schon ein bisschen 
aufdrängt, will ich versuchen besonders diesem Jahr mit wachem 
Blick und aufmerksamen Ohren zu begegnen. Wer weiß, welche Be-
gegnungen und besondere Situationen Gott in dieser Zeit noch für 
mich bereithält.
Geht es Ihnen vielleicht gerade ähnlich? Sind sie auch an einer 
Schwelle im Leben – fangen an, hören auf, oder machen an anderer 
Stelle weiter?
Ich glaube, dieses „genaue Hinsehen und Hinhören“, das kann uns 
sehr gut tun. Nicht nur, wenn wir vor etwas Neuem stehen. Wie oft 
haben wir im Alltag das Gefühl, die Zeit rauscht nur so an uns vorbei? 
Ich gebe zu, auch mein erster Impuls ist dann: Dinge schneller zu 
erledigen und zu versuchen noch mehr in der gegebenen Zeit zu 
machen. Häufig hat das aber genau den gegenteiligen Effekt oder 
ich bin am Ende des Tages total unzufrieden, weil ich abgehetzt bin.
Was stattdessen hilft, ist, auf die unscheinbareren Dinge zu achten. 
Genießen wir doch einfach mehr von dem Guten, der Schöpfung 
um uns herum. Zum Beispiel: Einfach mal die letzten wärmenden 
Sonnenstrahlen auf der Haut spüren, während man unterwegs ist. 
Oder, einen Mitmenschen beim kurzen Plausch im Supermarkt wirk-
lich anschauen und zuhören und die eigene To-Do-Liste mal kurz 
hintenanstellen.
Was auch immer die kommende Zeit bereit hält, ich wünsche Ihnen 
dafür aufmerksame Augen und Ohren.

Ihr Mathias Böhm, Pastoralassistent
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Evang.-Luth. Kirche in Stegaurach

Monatsspruch für September:
Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes  

über einen Sünder, der Buße tut. 
Lukas 15,10 

Die Gottesdienste finden statt in der kath. Pfarrkirche Stegaurach 
(wenn nicht anders angegeben).

Weitere Veranstaltungen der evangelischen Kirchengemeinde 
entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief St. Stephan und unserer 
Homepage www.stephanskirche.de. (Dort finden Sie auch online 
unseren Gemeindebrief, falls der Sie nicht erreicht hat.) Auf be-
sondere Veranstaltungen wird im Schaukasten und am Anschlag-
brett in der Kirche hingewiesen.

Pfarrer Wagner-Friedrich erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0951/59074 und unter der Mail-Adresse johannes@wagner- 
friedrich.de, oder auch zur Sprechzeit in Philippus, Mittwoch, 
17.00 - 18.00 Uhr. 

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen sind Sie herzlich 
eingeladen!

Johannes Wagner-Friedrich, Pfr.

So., 1. Oktober, Erntedankfest
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pfr. Wagner-Friedrich)

So., 15. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr	 Gottesdienst (Lektorin Reither)

Mo., 16. Oktober
19.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet (AK Ökumene)

So., 29. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pfr. Wagner-Friedrich)

So., 12. November, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
18.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Wagner-Friedrich)

17-08-13 
Bildband-Cover.pdf  

Buchvorstellung 
Bücherei Stegaurach 
Schulplatz 2, Stegaurach 
Samstag, 07.10.2017, 19:30 Uhr 

Blickfang Indien 
Autoren:   Ulrike Albert 
  Gerhard Albert 
   

Mit diesem Bildband führen die Autoren durch „ihr“ Indien, 
so wie sie es auf ihren Reisen  kennen‐ und lieben lernten. 

Der Erlös aus dem Verkauf des Buchs geht vollständig in die 
Projektarbeit in Südindien. 

 

Indien, das Land der 
Explosion kräftiger 
Farben, der 
unendlichen 
Aromenvielfalt, der 
unglaublichen Gerüche 
und der puren 
Gastfreundschaft. Ein 
Land, das viele 
Menschen in seinen 
Bann zieht. Erleben Sie 
Beobachtungen der 
anderen Art. 

„Wir, Ulrike und Gerhard Albert 
aus Stegaurach, freuen uns, 
Ihnen unseren Bildband mit in-
teressanten Fotos und beglei-
tenden Texten präsentieren zu 
können.

Die Fotos haben wir während 
unserer zahlreichen Aufenthal-
te in Indien aufgenommen, die 
Texte später ergänzt.

Gern erwarten wir Sie, wenn 
wir unser kleines Werk zum 
ersten Mal in der Öffentlichkeit 
vorstellen. Sind Sie dabei?

Den Bildband „Blickfang Indi-
en“ können Sie für sich selbst 
erwerben. Er eignet sich aber 
auch als Geschenk für Familie 
und Freunde zu diversen Gele-
genheiten.

Mit dem Kauf tun Sie gleichzei-
tig noch etwas Gutes, denn 
der Erlös kommt in voller Höhe 
bedürftigen Menschen in Süd
indien zugute.“
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Samstag, 7. 10. / 19.30 - ca. 21.30 Uhr 
„Blickfang Indien” mit Ulrike und Gerd Albert
Vorstellung des gerade erschienenen Bildbandes, 
in dem die Autoren viele Eindrücke wiedergeben, 

die sie auf den zahlreichen Indienfahrten gesammelt haben.
Eintritt frei! Spenden für Südindien gerne!

Es stehen der Bildband und 
Gebasteltes aus dem 

Nachlass von Ingrid Dedio
zu Gunsten des Südindienprojekts zum Verkauf!

                    
*

Montag, 16.10. / 19.30 Uhr 
Ernährung im Einklang mit Natur und Umwelt

Die Dipl-Kunsttherapeutin und Mitweltpädagogin Heike Behrens
gibt Anstöße zu umweltfreundlicher Ernährung. 

Wie können wir ganz konkret hier in Stegaurach handeln?
Im Rahmen der Aktion „Gesunde Kommune Stegaurach”!

                    
*

Donnerstag, 19.10. / 16 - 16.45 Uhr
Vorlesestunde mit dem Clown und Madlen Jankowski:

„This is Sadie” 
von Sara O`Leary und Julie Morstad

Für Vor- und Erstklassschüler!

                  

*

ACHTUNG!
Das Lesecafé ist wieder jeden Dienstag geöffnet!

Wir freuen uns, wenn Sie uns erneut 
mit Ihren selbstgebackenen Kuchen unterstützen möchten!

Bitte dann in unsere Kuchenliste eintragen!

Ausleihzeiten im Oktober
Montag: 13.30 bis 15.30 Uhr 

Dienstag: 7.45 bis 12.45 Uhr 

Dienstag: 15 bis 17.30 Uhr (mit Lesecafé bis ca. 16.30 Uhr)

Mittwoch: 10 bis 11.30 Uhr und Donnerstag 17 bis 20 Uhr

An allen gesetzlichen Feiertagen geschlossen!
Dienstagvormittags während der Schulferien geschlossen!

Bücherei Stegaurach, Schulplatz 2, Tel. 50 98 96 20                                                                                                        
Email: team@buecherei-stegaurach.de / web: www.buecherei-stegaurach.de

Die Bücherei im Oktober 2017
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Übernachtung der Vorschul- und Hort-
kinder Don Bosco
Am Freitag, den 25. August trafen sich letztmalig die Vorschul- und 
Hortkinder zur gemeinsamen Übernachtung im Kindergarten Don 
Bosco.
Die Turnhalle verwandelte sich zunächst in ein riesiges Traumland. 
Als die Kinder kamen, bezogen sie zunächst ihre Nachtquartiere, 
was ja enorm wichtig war – vor allem, neben wem man lag. Danach 
trafen sich alle zusammen mit den Erzieherinnen im Garten, um sich 
auf das erste Abenteuer zu stürzen:
Der gemeine Kapitän Schwarzbart hatte einen Schatz in Stegau-
rach versteckt und die Kinder sollten sich aufmachen, diesen zu 
suchen. Sie gingen los, mussten verschiedene Rätsel und Aufgaben 
lösen, um den nächsten Hinweis zu erhalten. Endlich fanden sie die 
Schatztruhe im Krippengarten. Goldene Taler, Schokolade und Pop-
corn waren der Schatz und wollten sogleich verzehrt werden.
Nach dieser anstrengenden, aber erfolgreichen Suche gab es ein 
kleines Abendessen im Kindergarten. Leider musste wetterbedingt 
das Lagerfeuer ausfallen, jedoch schmeckte das Stockbrot aus dem 
Ofen genauso lecker wie wir feststellen konnten. In dieser gemütli-
chen Runde durfte eine Gruselgeschichte nicht fehlen und so wurde 
von der „Neugierigen Frau“ erzählt.
Anschließend genossen die Kinder ihre Schätze und allerlei mitge-
brachte Knabbereien in der Turnhalle, während auf der Leinwand 
ein Film gezeigt wurde. Fast wie im Kino! Nach diesem aufregenden 
Abend machte man sich bettfertig und kuschelte sich in sein Nacht-
lager.
Am nächsten Morgen erwartete die Kinder ein ausgiebiges Schlem-
merfrühstück an einer großen Tafel. Nach und nach standen unsere 
Übernachtungsgäste auf und konnten es sich in aller Ruhe schme-
cken lassen. Anschließend machten wir noch ein paar Gruppenspiele 
im Garten bis die Eltern ihre Liebsten wieder abgeholt hatten.

Ein gelungenes Ereignis, sowie perfekter Abschluss für das Kinder-
gartenjahr 2016/2017.

Stefanie Kellenbeck
KITA Don Bosco

Veranstaltungsort: 
aurachtalhalle · Elsterweg 1 · 96135 Stegaurach

20 % des Verkaufserlöses verbleiben den
Stegauracher KiTas St. Marien und Don Bosco 
für Neuanschaffungen (Spielgeräte etc.)

Achtung: Verkäufernummern werden 
ab 15.09.2017, 18 uhr ausschließlich 
über www.easybasar.de vergeben

Verantwortlich: 
Elternbeiräte der Stegauracher KiTas

kitabasar-stegaurach@gmx.de
0151 / 657 400 16

Infos & Kontakt:

06.10.17
18.00 - 21.30

Warenannahme:
Freitag, 06.10.2017  |  14.00 - 15.30 Uhr

Verkauf:
Freitag, 06.10.2017  |  18.00 - 21.30 Uhr

abholung & auszahlung:
Samstag, 07.10.2017  |  13.30 - 14.30 Uhr

Offene Ferienbetreuung für Schulkinder 
in Stegaurach
In Stegaurach wird ab dem Schuljahr 2017/18 eine offene und nahe-
zu durchgängige Ferienbetreuung für Schulkinder bis zur 6. Klasse 
angeboten. Möglich gemacht wird dieses Vorhaben durch den Be-
schluss des Gemeinderates unter Vorsitz von Bürgermeister Wagner. 
Verantwortlich für die Umsetzung ist der Verein Innovative Sozialar-
beit e.V. (iSo e.V.), der auch die Schulkindbetreuung im Kinderhaus 
übernimmt. 
Die Buchung der Ferienbetreuung ist für Schülerinnen und Schüler 
aller Schularten möglich. Für die Kinder wird je nach Saison und Wet-
terlage ein abwechslungsreiches Programm geboten. Sie können 
spielen, basteln, sich künstlerisch betätigen, Natur erkunden, gesun-
de Brotzeiten zubereiten, Abenteuer erleben, Wanderungen machen, 
Sport treiben, usw. Den Kindern werden eine feste Tagesstruktur und 
ein warmes Mittagessen angeboten. Das Personal ist pädagogisch 
geschult.

Die Buchung der Ferienbetreuung ist wochenweise möglich. Der El-
ternbeitrag pro Woche berechnet sich anhand einer Tagespauschale 
von 15,00 € (Essen inklusive).

Für folgende Ferienzeiten kann an Werktagen von 08.00 – 16.00 Uhr 
im kommenden Schuljahr eine Betreuung in Anspruch genommen 
werden:

•	 Herbstferien	 	 	 30.10.	–	03.11.2017

•	 Buß-	und	Bettag	 	 22.11.2017

•	 Faschingsferien		 	 13.02.	–	16.02.2018

•	 Osterferien	1.	Woche	 	 26.03.	–	29.03.2018

•	 Osterferien	2.	Woche	 	 03.04.	–	06.04.2018

•	 Pfi	ngstferien	1.	Woche	 	 22.05.	–	25.05.2018

•	 Pfi	ngstferien	2.	Woche	 	 28.05.	–	01.06.2018

•	 Sommerferien	4.	Woche	 	 20.08.	–	24.08.2018

•	 Sommerferien	5.	Woche		 	 27.08.	–	31.08.2018

•	 Sommerferien	6.	Woche		 	 03.09.	–	07.09.2018

Für Fragen und Anmeldungen steht Ihnen Michael Gerstner von iSo 
e.V. unter michael.gerstner@iso-ev.de oder 0951/917758-30 zur Ver-
fügung. Anmeldefrist für die Ferien ist immer 3 Wochen vor Ferien-
beginn. Die Anmeldungen werden in der zeitlichen Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt.

     Hallo liebe
Stegauracher !

&powered by

www.schuhdirwasgutes.de

+ trendiges Kinderschuhsortiment
+ fachkompetente Schuhberatung
+ berührungslose Laser-Fussvermessung
 

Limberg
SCHUHE

Lange Straße 6, Bamberg Zentrum

Ich bin Minni, der kleine Schuhdrache
und zeige euch richtig tolle Schuhe.

Ich wohne in der Langen Straße 6 und
freue mich schuhisch auf euren Besuch!



 23Senioren
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Miteinander älter werden in Stegaurach
Der Arbeitskreis für das Altenhilfskonzept

„Wer am Essen spart, hungert für seine 
Erben." 

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Stegaurach 
und der Seniorenbeauftragten Fr. Ingeborg Lotze 
lädt das Stegaurach herzlich zu einem Drei-Gänge-
Menü ein. Das Mittagessen in fröhlicher Ge sell-
schaft wird 

� jeden 3. Donnerstag im Monat für 5 Euro 

(ohne Getränke) angeboten.

Ort:  Seniorenzentrum Stegaurach

Datum:  Do., 19.10.2017

Zeit:  12.00 Uhr

Diesen Monat gibt es folgende Menüs:

Menü I 
Eiermuschelsuppe 
Schweinesteak mit 

buntem Pfeffer 
Reis und Salat 
Quarkspeise 

Menü II 
Eiermuschelsuppe

Schweinesaftbraten, 
Kohlrabi-Gemüse und 

Kartoffelkloß 
Quarkspeise 

Verbindliche Anmeldung bis zum 
Freitag, 06.10.2017 unter Tel. 0951/99222-40 
täglich von 08.00 Uhr bis 13.30 Uhr

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach:
Frau Ingeborg Lotze, Tel.: 0951 290225

Aktuelle Ausfl üge und Veranstaltungen:

•  Senioren Stegaurach und der 
gesamten Pfarrgemeinde

Gymnastik mit Frau Laufer jeden Mittwoch um 
15.00 Uhr im Pfarrheim

Die Herbstfahrt muss leider entfallen. 

Ansprechpartner:
Frau Sauer Tel.: 0951 29896
Frau Anwander Tel.: 0951 296985

•  Seniorenclub Stegaurach 
und Umgebung

Donnerstag, 12. Oktober 2017
Gemütlicher Donnerstag
Abfahrt: 12.30 Uhr Stegaurach Kirche 
(Zusteigemöglichkeiten wie immer)
Ziel: Traustadt – Weinfahrt  

Ansprechpartner:
Frau Waßmann Tel.: 0951 29150
Frau Scharf Tel.: 0951 296911

•  Senioren Mühlendorf

Mittwoch, 04. Oktober 2017 – 14.00 Uhr
Andacht zum Erntedank mit H. Diakon Geißinger 
anschl. gemeinsames Kaffeetrinken im Gasthaus 
„Zur Alten Mühle“

Ansprechpartner:
Frau Lechner Tel.: 0951 290126 
Frau Montag Tel.: 0951 290370

•  Senioren Höfen

Mittwoch, 11. Oktober 2017 – 14.00 Uhr 
Erntedankandacht mit H. Pfarrer Ries, anschl. 
gemütliches Beisammensein im Gasthaus Melber 

Ansprechpartner:
Frau Sahliger Tel.: 0951 296957

•  Senioren Waizendorf 

Donnerstag, 12. Oktober 2017 – 14.30 Uhr 
Erntedankandacht mit H. Pfarrer Ries, anschl. 
gemütliches Beisammensein im Pfarrheim 

Ansprechpartner:
Frau Süppel Tel.: 0951 290692
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Austauschtreffen für pflegende Angehörige
Am Donnerstag, den 26. Oktober 2017 lade ich zum  

1. Austauschtreffen für pflegende Angehörige alle Interessierten um 14.30 Uhr ins Pfarrheim Stegaurach herzlich ein.

Ich freue mich auf reges Interesse bei Kaffee und Kuchen.

Ingeborg Lotze

Prof. Dr. Ulrich-Arthur Birk
Hartlandenerstaße 65 b  
96135-Stegaurach

Pensionierter Hochschullehrer 
der Uni Bamberg

Tel: 09 51/5 19 55 34  
Mobil: 01 70/5 42 88 19 
www.rechtsanwalt-profdrbirk.de

Ihr Anwalt für: Arbeitsrecht, Sozialrecht,
Familienrecht, Erbrecht,
Verkehrsrecht, Mietrecht

Neuer Rechtsanwalt in Stegaurach:

Auch 
Hausbesuche

 möglich!

elektro- & netzwerktechnik

Ludwig elektro- & netzwerktechnik GmbH & Co. KG I Am Sportplatz 6 I 96138 Burgebrach

www.ludwig-elektrotechnik.de I info@ludwig-elektrotechnik.de I 09546/920 920

Unser Team berät Sie gerne!

299�
Aktions-Preis:

HD9651/90 Airfryer:
- Herstellung durch Heißluft
- LCD-Anzeige
- Warmhalte-Funktion
- Rezeptbuch
.- Ablagerost
- uvm.

für die lieben Glückwünsche und Geschenke  
zu meinem 90. Geburtstag.

Besonders danken möchte ich meiner Familie,  
meinen Verwandten, den Bekannten, den Vereinen,  

dem ersten Bürgermeister Thilo Wagner und  
dem dritten Bürgermeister Werner Waßmann.

Johann Ziegler
Debring

EFH in ruhiger Wohnlage, als ZFH nutzbar,

Bj 1991, 179,39 m² Wfl., 5 Zi., Frostschaden an 

wasserführenden Installationen, Kachelofen, 

Holz/Isoglasfenster, EBK, gr. Hobbyraum im 

Keller, Balkon, Terrasse, 748 m² Grd., Doppel- 

garage mit 2 überdachten Stellplätzen davor, 

großer überdachter Abstellbereich im Garten;

Bedarfsausw.: 133,1 kWh/(m²a), E, Bj 1991, Öl

IK

DieImmobilienKanzleiGmbH

Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz.ik@die-immobilienkanzlei.de

Tel. 09 21 / 74 54 47 - 0
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Endlich angekommen!

Kaufpreis: 265.000,00 €

zzgl. 3,57 % Provision

Ihr neuer Lieblingsplatz in Frensdorf/OT
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Umwelt

Umsteigen auf das E-Bike
E-Räder sind eine wichtige umwelt- und sozialverträgliche Alterna-
tive zum Auto bei Entfernungen bis etwa 20 Kilometer. Besonders 
zwischen 5 und 10 Kilometer Wegelänge können sie bisher mit dem 
Auto zurückgelegte Wege übernehmen. Dies gilt besonders dann, 
wenn Steigungen zu überwinden oder zusätzlich Kinder oder Gepäck 
zu transportieren sind. Eine Fahrt von Stegaurach nach Bamberg 
Zentrum beträgt etwa 7 km. Im Vergleich zum Auto sind E-Räder 
günstiger und zugleich ökologischer, gesünder, häufig schneller und 
definitiv platzsparender. Gegenüber einem normalen Fahrrad sind 
E-Räder allerdings teurer in der Anschaffung und im Betrieb, schwe-
rer und wartungsintensiver. Vor einem Kauf lohnt es sich deshalb zu 
überlegen, für welche Zwecke man das Fahrrad einsetzen möchte.

Das passende Elektrorad (E-Rad) finden: Bei den E-Rädern lassen 
sich grob zwei Typen unterscheiden: Beim Pedelec dient der Elek-
tromotor nur als Unterstützung der Muskelkraft, während er beim 
E-Bike als eigenständiger Antrieb ohne Muskelkraft funktioniert. Das 
ermöglicht nicht nur unterschiedliche Einsatzgebiete, sondern führt 
auch zu unterschiedlichen rechtlichen Bewertungen:
•	 Pedelecs (Pedal Electric Cycle) sind Elektrofahrräder. Sie werden 

mit Muskelkraft angetrieben und bis zu einer Geschwindigkeit von 
25 km/h durch einen elektrischen Motor mit maximal 250 Watt 
Leistung unterstützt. Manche Pedelecs haben eine Anfahrhilfe bis 
6 km/h, die das Rad auch ohne Tretunterstützung beschleunigt. 
Die Handhabung der Pedelecs unterscheidet sich kaum von einem 
normalen Fahrrad. Sie gelten rechtlich als Fahrrad. Für Pedelecs 
mit Anfahrhilfe benötigen nach dem 1. April 1965 Geborene aller-
dings eine Mofa-Prüfbescheinigung.

•	 E-Bikes sind Fahrräder mit Elektromotor, welche auch ohne Tret-
bewegungen, also rein elektrisch fahren können. Für ein solches 
Rad benötigen Sie eine Betriebserlaubnis und eine Versicherung. 
Es gilt Helmpflicht und die Nutzung von Radwegen ist nicht er-
laubt.

•	 S-Pedelecs (schnelle Pedelecs) haben bis zu 500 Watt Leistung 
und eine Höchstgeschwindigkeit von 45 km/h. Sie sind eine Mi-
schform: Obwohl der Motor nur mit Tretunterstützung funktioniert, 
sind Betriebserlaubnis und Versicherung Pflicht. Außerdem ist ein 
Führerschein der Klasse M nötig.

Kaufempfehlungen:
•	 Fragen Sie Ihren Fachhändler nach Möglichkeiten, ein E-Rad zu 

testen. Auch Fahrradmessen sind eine gute Gelegenheit für Test-
fahrten.

•	 Achten Sie auf die Garantie. Gesetzlich vorgeschrieben sind zwei 
Jahre. Es gibt aber Hersteller, die längere Garantiezeiten gewäh-
ren.

•	 Wählen Sie nach Möglichkeit einen dynamischen Antrieb mit Steu-
erung des Motors über die Pedale mit Hilfe eines Drehmoment- 
oder Kraftsensors.

Lebenszeit des Akkus verlängern: Schon durch einfache Maßnah-
men während der Nutzungsphase kann die Lebensdauer eines Ak-
kus teilweise verdoppelt werden. Optimal ist ein Temperaturbereich 
von 10 bis 25 °C. Beim Laden sollten Tiefentladung und dauerhafte 
Vollladung vermieden werden. Schützen Sie den Akku vor starker 
Sonnenbestrahlung und Frost. Während einer längeren Lagerung 
sollte der Akku bei Zimmertemperatur gelagert werden und einen La-
dezustand von 30-40 % aufweisen. Nach spätestens sechs Monaten 
sollte der Akku wieder geladen werden.

Richtig entsorgen: Verbraucherinnen und Verbraucher müssen 
nach dem Elektro- und Elektronikgerätegesetz ausgediente E-Räder 
bei kommunalen Sammelstellen abgeben. Dies ist für Sie kostenlos. 
Akkus können im Fahrradhandel zurückgegeben werden. Manche 
Kommunen organisieren die Abholung, zum Beispiel über die Sperr-
müllabfuhr. Funktionstüchtige Geräte können Sie über Gebraucht-
warenbörsen oder -häuser einer weiteren Nutzung zuführen.
Was Sie noch tun können:
•	 Nutzen Sie Ökostrom zum Beladen des Akkus.
•	 Warten Sie Ihr Fahrrad regelmäßig oder schließen Sie mit einem 

Fahrradhändler einen Wartungsvertrag ab.
•	 Achten Sie auf ausreichenden Reifendruck. Durch den geringeren 

Rollwiderstand verbrauchen Sie weniger Strom.

Umweltsituation: Die Vorteile von E-Rädern als Alternative zum Pkw 
liegen auf der Hand: E-Räder sind leise und verursachen deutlich 
weniger CO2-Emissionen, Feinstaub (PM10) und Stickstoffoxide 
(NOX) als Pkw. Dreiviertel aller zurückgelegten Wege liegen im Ent-
fernungsbereich von bis zu 10 km. Für eine Strecke von 10 km benö-
tigt ein E-Rad nur etwa so viel Energie, wie man verbrauchen würde, 
um 0,7 Liter Wasser bei Raumtemperatur zum Kochen zu bringen. 
Die bei Herstellung und Entsorgung der bei E-Rädern am häufigsten 
verwendeten Lithium-Ionen-Akkus anfallenden Treibhausgasemissi-
onen sind vergleichsweise gering. Bereits nach 100 Kilometern, die 
man mit dem E-Rad statt mit dem Auto fährt, sind die CO2-Emissio-
nen des Akkus ausgeglichen. Diese Umweltvorteile können E-Räder 
aber nur entfalten, wenn sie Pkw-Fahrten ersetzen. 

Welterschöpfungstag:
Dieser Tag wurde 2017 am 02. August erreicht. An diesem Tag waren 
weltweit alle Ressourcen, die der Weltbevölkerung rechnerisch zur 
Verfügung stehen – wenn sie nur so viel nutzen würde, wie sich im 
selben Zeitraum regeneriert – für dieses Jahr verbraucht. Für den 
Rest des Jahres ab 02.08. lebt die Menschheit sozusagen auf Pump. 
Jedes Jahr rückt dieser Welterschöpfungstag im Kalender weiter 
nach vorne.

2016:	 08. August�
2015:	 13. August
2008:	 23. September
1987:	 19. Dezember
1961:	� Am 31.12. waren erst zwei 

Drittel der Ressourcen 
verbraucht!

Geht die Entwicklung so weiter, benötigt die Menschheit 2030 zwei 
komplette Planeten, um unseren Bedarf an Nahrung und nachwach-
senden Rohstoffen zu decken.
Helfen Sie mit, Ressourcen zu sparen! 

Ankündigung:
Ab Oktober wird es wieder frischen Apfel- 
saft in der Bücherei geben!!!

Wir sind gleich in Ihrer Nähe und immer für Sie da!
Qualität und Zuverlässigkeit sind unsere Stärken!

 Fenster und Haustüren
 Insektenschutz
 Rollläden für Neu- u. Altbau
 Markisen, Terrassendächer,

Verglasungen
 Innentüren
 Alle Montageleistungen
 Wartung und

Reparaturen

www.ritzkowski-bauelemente.de

Tel.: 09502 / 921140 · Fax: 09502 / 921141 · Mobil 01 71 / 9 90 18 06
Ausstellung:

Bauelemente
Ritzkowski® Stefan Ritzkowski

96175 Pettstadt

Ausstellung: Ohmstraße 13 - Geöffnet nach Terminvereinbarung!
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Vereine

Stegaurach

1. KC 68 Stegaurach
Fr.,	 13.10.17	 19.45 Uhr	 1. SKK Bischberg g		  (H)
Fr.,	 20.10.17	 19.00 Uhr	 SKC 67 Eggolsheim 4 	 (A)
Fr.,	 27.10.17	 19.45 Uhr	 SKK Köttmannsdorf g	 (H)

Bürgernahe Liste Stegaurach 
Di.,	 03.10.17 	 14.00 Uhr	 Besichtigung des Ochsenprojektes,  

Treffpunkt Rathaus Stegaurach
Besichtigung des Ochsenprojektes zwischen Walsdorf und Kolms-
dorf und der Wasserbüffelherde bei Feigendorf. Mitglieder und 
Freunde der Bürgernahen Liste Stegaurach und Interessierte treffen 
sich zur Familienradtour nach Walsdorf um 14.00 Uhr am Parkplatz 
vor dem Rathaus in Stegaurach. Von dort radeln wir über Mühlendorf 
nach Walsdorf. Familien ohne Fahrräder können um 15.00 Uhr am 
Parkplatz Ortsausgang Walsdorf, Richtung Steinsdorf dazustoßen. 
Gottfried Schubert wird die Entstehung des Projektes und die Pflege 
der Aurachtalaue durch die Rinder vorstellen. Zum Abschluss kehren 
wir in Kolmsdorf ein.

FFW Stegaurach e.V.�
Termine für die Aktiven/Vereinstermine:

Sa.,	07.10.17	 17.30 Uhr	 Übung der Aktiven,  
Feuerwehrhalle 

Fr.,	 06.10.17	 18.00 Uhr	 Truppmannausbildung, Feuerwehrhalle
Fr.,	 27.10.17	 18.00 Uhr	 Truppmannausbildung, Feuerwehrhalle
Do.,	05.10.17 	 19.00 Uhr	 Dienstleistungstag, Feuerwehrhalle
Sa.,	07.10.17	 20.00 Uhr	 Königsproklamation – Schützenverein 

Hubertus
			   Eintritt: 4,00 €, Musik: Bernhard Hart-

mann. Bitte bei Bürkl Thomas anmelden. 
Sa.,	14.10.17 	 19.00 Uhr	 Jahresessen / Kameradschaftsabend mit 

der Vorführung des Faschingsfilms 2017 
			   Gasthaus „Alte Mühle“ Merklein, in Müh-

lendorf
			   Hierzu sind alle Mitglieder herzlich einge-

laden.
Mi.,	 18.10.17 	 19.00 Uhr	 Sonderausbildung, Feuerwehrhalle
Sa.,	21.10.17	 10.00 Uhr	 Kesselfleischessen, Feuerwehrhalle Vor-

bereitung ab 06.00 Uhr
Sa.,	28.10.17	 13.00 Uhr	 Leistungsprüfung „Wasser“, Feuerwehr-

halle
Mehr Infos, aktuelle Änderungen, Termine, Fotos und vieles mehr 

auf der neue Internetseite: www.feuerwehr-stegaurach.de 

Termine für die Löschgruppe Hartlanden:
So.,	01.10.17	 10.00 Uhr	 Übung der Löschgruppe, Feuerwehrhaus 

Hartlanden
Sa.,	07.10.17	 17.30 Uhr	 Übung der Aktiven, Feuerwehrhalle 

Stegaurach
Fr.,	 06.10.17	 18.00 Uhr	 Truppmannausbildung, Feuerwehrhalle
Fr.,	 27.10.17	 18.00 Uhr	 Truppmannausbildung, Feuerwehrhalle
Mi.,	 18.10.17 	 19.00 Uhr	 Sonderausbildung, Feuerwehrhalle Steg

aurach
Sa.,	28.10.17	 13.00 Uhr	 Leistungsprüfung „Wasser“, Feuerwehr-

halle

Termine für die Kinderfeuerwehr:
Fr.,	 13.10.17	 18.00 Uhr	 Übung der Jugendgruppe, Feuerwehr-

halle Treffpunkt: 17.45 Uhr
Fr.,	 06.10.17	 18.00 Uhr	 Truppmannausbildung, Feuerwehrhalle
Fr.,	 27.10.17	 18.00 Uhr	 Truppmannausbildung, Feuerwehrhalle
Do.,	05.10.17 	 19.00 Uhr	 Dienstleistungstag, Feuerwehrhalle
Sa.,	14.10.17			   Wissenstest in Rattelsdorf
Sa.,	14.10.17 	 19.00 Uhr	 Jahresessen / Kameradschaftsabend 
Sa.,	28.10.17	 13.00 Uhr	 Leistungsprüfung „Wasser“, Feuerwehr-

halle

Wir suchen für unsere Jugendfeuerwehr, engagierte Jugendliche, die 
ein interessantes Betätigungsfeld suchen. Du bist zwischen 12 und 
18 Jahren, hast Freude daran anderen zu helfen und möchtest viel 
Spaß bei deiner Freizeitgestaltung haben, dann bist du genau richtig 
bei uns.
Bist du neugierig geworden? Dann komm doch ganz unverbind-
lich bei der nächsten Jugendübung vorbei!

Besuchen SIE/Ihr unsere Facebookseite, unter „Jugendfeuerweh-
ren der Gemeinde Stegaurach“ finden Sie/Ihr aktuelle Informatio-
nen der Jugendfeuerwehr!!!

Natürlich könnt Ihr Euch auch direkt mit uns in Verbindung setzen.  
Gerne stehen wir Euch für Fragen und Antworten zur Verfügung.

1 Kommandant. 	 Behr Reinhard: 0951/290282
Jugendwart.		  Übel Christian: 0951/2960254

FW-FL Stegaurach 
Freie Liste Stegaurach�
Fr.,	 13.10.17	 06.40 Uhr	 Landtagsfahrt nach München 

Die kostenfreie Fahrt beinhaltet: Busfahrt, Mittages-
sen in der Landtagskantine, Plenarsaalbesichtigung, 
Diskussionsrunde mit Thorsten Glauber MdL und weitere Aktivitäten. 
Näheres auf Anfrage. 
Anmeldung bei Margot Scheer Tel. 2970110.
 
Sa.,	21.10.17 	 10.00 Uhr	 Seminar: Praktische Arbeit mit Typo3

Seminarinhalt: Version 6.4.2 des bekannten CMS Typo3 beinhaltet 
zahlreiche neue Funktionen und Verbesserungen, wie eine erneuerte 
Mediendatenbank, eine optimierte Benutzeroberfläche, notwendige 
Sicherheitsfeatures und alle wesentlichen Grundlagen für die einfach 
Erstellung von Websites im responsive design. 
Das Seminar in Thurnau dauert bis ca. 15.00 Uhr. Anmeldung – auch 
für Mitfahrgelegenheit – bei Margot Scheer Tel. 2970110.

Weitere Infos unter: www.fw-stegaurach.de

Gartenfreunde Stegaurach �
Sa.,	14.10.17	 13.00 Uhr	 Weinfahrt, Nordheim  

 
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder sowie an alle Bürgerinnen 
und Bürger zur Weinfahrt, zusammen mit der FFW Debring, nach 
Nordheim mit Weinbergwanderung, Weinprobe und gemütlichem 
Beisammensein. 
Abfahrt ab 13.00 Uhr in Kreuzschuh, Mühlendorf, dann Hartlanden, 
Stegaurach, Debring, Unteraurach, Waizendorf und Höfen. Nähere 
Auskunft auf Anfrage. 
Preis 25,00 € für Weinfahrt mit Weinprobe und Fingerfood während 
der Wanderung sowie Weinprobe, Wasser und ein Secco mit Brotzeit 
im Lokal. Mitglieder der Gartenfreunde erhalten seitens des Vereins 
einen Zuschuss von 5,00 €. 
Anmeldung bis Montag, 09.10.17: René Paetow Mobil 0172 8203519 
oder Heinrich Schubert Tel. 29548

KAB Stegaurach�
Do.,	05.10.17	 20.00 Uhr 	 Vortrag, Pfarrheim 

Bis das der Tod Euch scheidet – das versprechen sich Eheleute bei 
der kirchlichen Trauung. Und wenn es doch nicht klappt? Eine kirchli-
che Scheidung gibt es zwar nicht, aber auch das kirchliche Eherecht 
kennt Möglichkeiten. Zum Thema: „Ein Neuanfang auch in der Kirche 
– kirchenrechtliche Perspektiven für Geschiedene“ referiert Diakon 
Dr. Alfred Beyer, Diözesanrichter beim Erzbistum Bamberg
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Sa.,	07.1017 	 19.30 Uhr 	 Vortrag, Bücherei
„Blickfang Indien“ mit Ulrike und Gerd Albert. Das Autorenehepaar 
stellt an diesem Abend seinen aktuellen Bildband vor, dessen Fotos 
auf zahlreichen Reisen nach Indien abseits der Touristenpfade ent-
standen sind. Eintritt frei! Spenden für Südindien gerne! Das Buch 
kann am Abend erworben werden.

Fr.,	 13.10.17 	 19.00 Uhr 	� Rosenkranzgebet „Unter deinen Schutz 
und Schirm“, Pfarrheim 

Anleitung für das ökumenische Rosenkranzgebet im Geiste der Bot-
schaft von Fatima.

Fr.,	 27.10.17 	 20.00 Uhr	� Weinabend „Sing mit … fränkische Lieder“, 
Pfarrheim

Wissenswertes über den Weinanbau in Deutschland 

Zu den Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft der KAB

Maurer - u. Bauhandwerkerzunft  
Stegaurach
Sa.,	21.10.17	 13.00 Uhr	 Fahrt zur „Orginal Schweinfurter 

Schlachtschüssel“.
Abfahrt 13.00 Uhr Parkplatz Nöth. Preis für Busfahrt und Schlacht-
schüssel mit Unterhaltungsmusik, Kaffee und Kuchen: 27,00 €.
Vorher:	� Besuch des Fastnachtsmuseums in Kitzingen  

(Aufpreis 3,00 €)

Anmeldung bei Norbert Lengenfelder Tel. 0951/9921230 und Theo 
Wagner Tel. 0951/29405.

Reservistenkameradschaft �  
Aurachtal
Mi.,	 04.10.17	 20.00 Uhr	 Monatsversammlung im  

Gasthaus Giehl in Waizendorf

Sa.,	07.10.17	 13.00 Uhr	 Weinfahrt nach Handthal mit Besuch 
Baumwipfelpfad in Ebrach und Steiger-
waldzentrum. Abfahrt um 13.00 Uhr Bus-
haltestelle Unteraurach, anschließend Fa. 
Müller Debring und Rathaus Stegaurach. 
Anmeldungen bei Monatsversammlung 
oder Markus Schramm.

Schützenverein „Hubertus“ �  
1956 e.V. Stegaurach
Schießzeiten: 
Jugendtraining	:	 Mittwoch,	 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Erwachsene:		  Mittwoch,	 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
			   Freitag,	 20.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Achtung: 
Der Samstag-Schießtag fällt ab Oktober 2017 weg. 
Im Zeitraum Oktober bis Mai jeweils Training am Freitag nach den 
Rundenwettkämpfen
ab ca. 20.30 Uhr; Mai bis September 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr.

Sportliches:
Beginn der Rundenwettkämpfe 2017/18 ab 06.10.2017
Mannschaftstermine und Startzeiten werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Veranstaltungen:
Sa.,	14.10.17		  20.00 Uhr	 Kreiskönigsball bei der ZStG 

Burgebrach 
Sa.,	07.10.17	 13.10 Uhr	 Königsproklamation im Schützenhaus

Die Abholung der Schützenkönige und -königinnen beginnt pünkt-
lich mit Abmarsch am Schützenhaus, Lerchenweg 53, um 13.10 Uhr.  
Beginn der Proklamation ist dann ab 20.00 Uhr

Gäste herzlich willkommen!

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.hubertus-stegaurach.de 

SPD Stegaurach	
Do.,	12.10.17 	 19.30 Uhr 	 „offener Stammtisch“ 

Gasthaus Alte Mühle 
Mühlendorf

			�   Unser Stammtisch ist 
offen für alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger.

Voranzeige:
Fr.,	 10.11.17 	 20.00 Uhr   	„KA WEIBER, KA GSCHREI“ 

STRICTLY FRANKISH!
Bürgersaal (Alte Turnhalle) in Stegaurach, Karten ab 20,00 € erhält-
lich bei Uwe Metzner (0170 1161 708) ab 21.09.2017 oder https://
www.kartenkiosk-bamberg.de/event_info.cfm?id=9480

U.Metzner@SPD.de | www.SPD-Stegaurach.de |  
www.facebook.com/SPDStegaurach 

Spielvereinigung Stegaurach �  
1945 e.V.
Einladung zum Wirtshaussingen
Am Donnerstag, 05.10.2017, ab 19.00 Uhr, findet in der Vereinsgast-
stätte der SpVgg Stegaurach das erste Wirtshaussingen statt.
Zu den Klängen von Kurt Huber aus Lisberg/Mühlendorf kann man in 
geselliger Runde und ungezwungener Atmosphäre bekanntes deut-
sches Liedgut pflegen bzw. singen.
Sie brauchen nur etwas gute Laune, Lust an Gemütlichkeit, Gesel-
ligkeit und ihre Stimme. Sie müssen auch kein "Profisänger" sein. 
Schauen Sie doch einfach mal herein; der Eintritt ist frei.

Fußball�

Herrenfußball:
Spiele der 1. Mannschaft in der Kreisliga:�
So.	 01.10.17	 15.00 Uhr	 SV 1928 DJK Tütschengereuth – 

SpVgg Stegaurach
Di.	 03.10.17	 15.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach – FSV Unterleiterbach
Sa.	 07.10.17	 16.00 Uhr	 TSV Schlüsselfeld – SpVgg Stegaurach
So.	 15.10.17	 15.00 Uhr	 TSV Hirschaid – SpVgg Stegaurach
Sa.	 21.10.17	 15.30 Uhr	 SpVgg Stegaurach – DJK Teutonia  

Gaustadt
So.	 29.10.17	 15.00 Uhr	 SC Kemmern – SpVgg Stegaurach

Spiele der 2. Mannschaft in der Kreisklasse 3:
So.	 01.10.17	 15.00 Uhr	 ASV Herrnsdorf/Schlüsselau – SpVgg 

Stegaurach II
Di.	 03.10.17	 17.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach II – SV Walsdorf
Sa.	 07.10.17	 16.00 Uhr	 TSV Aschbach – SpVgg Stegaurach II
So.	 15.10.17	 15.00 Uhr	 1. FC Falke Röbersdorf – SpVgg Stegau-

rach II
Sa.	 21.10.17	 17.30 Uhr	 SpVgg Stegaurach II – FC Thüngfeld
So.	 29.10.17	 15.00 Uhr	 SG DJK-SV Sambach/SV Steppach – 

SpVgg Stegaurach II

Damenfußball:
Spiele der 1. Mannschaft in der Landesliga:
So.	 01.10.17	 13.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach – SV Frensdorf
Sa.	 07.10.17	 15.00 Uhr	 Schwabthaler SV – SpVgg Stegaurach
So.	 15.10.17	 13.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach – 1. FC Nürnberg
Sa.	 21.10.17	 16.00 Uhr	 FC Karsbach – SpVgg Stegaurach

Spiele der 2. Mannschaft in der Kreisklasse Süd:
So.	 08.10.17	 10.30 Uhr	 SV Pettstadt – SpVgg Stegaurach 2
Sa.	 14.10.17	 15.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach 2 – SV Priesendorf
Sa.	 21.10.17	 16.00 Uhr	 1. FC Baunach 2 – SpVgg Stegaurach 2
Sa.	 28.10.17	 15.00 Uhr	 SpVgg Stegaurach 2 – FV 1912 Bamberg

Gemeinde Stegaurach 
www.stegaurach.de
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Sportangebot bei der SpVgg Stegaurach

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.30 - 09.30 
Walking bzw. 

Nordic-
Walking

08.30 - 09.30 
Fit-Mix mit 

Muskeltraining

08.30 - 09.30  
Früh-Fit-Fun

08.30 - 09.30 
Walking bzw. 

Nordic-
Walking

15.00 - 15.45 
Mutter/Vater/    
Großeltern-

Kinderturnen
ab 1½ Jahren

16.30 - 17.15 
Garde- und 
Showtanz 
ab 4 Jahre

- ausgebucht - 
16.30 - 17.15 
Kinderturnen 
ab 3 Jahre

16.30 - 17.30
NIA

16.30 - 17.15 
Spiele mit und 

ohne Ball 17.15 - 18.30 
Garde- und 
Showtanz 
ab 8 Jahre                                                

17.30 - 19.30 
Garde- und 
Showtanz 

ab 12 Jahre17.15 - 18.00 
Kinderturnen 
ab 5 Jahre

18.00 - 19.00 
Orientalischer 

Tanz 
- Anfänger -

17.00 - 18.00 
Rücken-Fit

18.00 - 19.00 
Rücken-Fit

19.15 - 20.45 
Orientalischer 

Tanz

20.00 - 21.00 
Jazz für 

Erwachsene
19.00 - 20.00   

Fit und Fun

19.00 - 20.00 
Präventive                     
Ski- und 

Konditions-
gymnastik

Aurachtalhalle 
Ringerraum im Vereinsheim
Gymnastikraum im Vereinsheim 

Die Kontaktdaten der Übungsleiterinnen 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

www.spvgg-stegaurach.de

VdK-OV Stegaurach 
Fr., 20.10.17 13.00 Uhr Herbstfahrt des VdK-OV Stegaurach 

Fahrt nach Kloster Münsterschwarzach 
Im Anschluss in ein Weingut in Kammerforst, Rückkehr ca. 20.30 Uhr. 
Anmeldung erforderlich bei der Vorstandschaft

Für Mitglieder und Begleitpersonen. 

VHS Außenstelle Stegaurach
Kursangebot Oktober 2017

Kursname Leitung Beginn Uhrzeit Gebühr

Yoga 
(am Vormittag)

Fr. Moritz Di., 10.10.17 08.30 - 10.00 ausgebucht

Yoga 
(am Abend) 

Fr. Kirsche Di., 10.10.17 19.30 - 21.00 ausgebucht

Zumba I Fr. Harrison Di., 10.10.17 18.30 - 19.30 42,75 €

Zumba II Fr. Harrison Mi., 04.10.17 19.00 - 20.00 42,75 €

Autogen. Training 
(Anfänger)

Fr. Harrison Mi., 18.10.17 16.45 - 17.45 28,50 €

Autog. Training 
(Fortgeschritt. Kurs) 

Fr. Harrison Mi., 18.10.17 17.45 - 18.45 28,50 €

Wirbelsäulen-
gymnastik Steg.

Fr Schreiner Mi., 04.10.17 18.00 - 19.00 42,75 €

Motorsägengrund-
lehrgang 
mit Zertifi kat 
(Theorieabend)

Mohl Franz 
und Hafen-
ecker M.

Do., 26.10.17 18.00 - 22.00 55,00 €

Praxis im Wald 
Gruppe I

Mohl/
Hafenecker

Sa., 28.10.17 08.00 - 12.00

Praxis Frauen Mohl/
Hafenecker

Sa., 28.10.17 13.00 - 17.00

Motorsägen-
Profi -Lehrgang

Mohl/
Hafenecker

Sa., 28.10.17 13.00 - 17.00 32,00 €

Vorschau November 2017

Kursname Leitung Beginn Uhrzeit Gebühr

Vital und fi t bis 
ins hohe Alter

Fr Schreiner Mi., 15.11.17 17.00 - 17.45 21,00 €

den gefürchteten "Sturz im Alter" durch gezielte Gymnastik entgegenwirken

Perfekter Umgang 
mit der Ketten-
säge

Hafenecker 
M.

Sa., 11.11.17 09.00 - 12.00 31,50 €

Perfekter Umgang 
mit der Ketten-
säge

Hafenecker 
M.

Sa., 18.11.17 09.00 - 12.00 31,50 €

Anmeldungen über Internet: www.vhs-bamberg-land.de ab sofort.
Schriftliche Anmeldung ist ab sofort möglich.

Wanderfreunde Aurachtal e.V. 84
Stegaurach 
Veranstaltung: Volkswanderung
30.09./01.10. Dörfl es-Esbach
07./08.10. TSV Weißenbrunn
07./08.10. Röttenbach
14./15.10. Neunkirchen am Brand
21./22.10.  Heroldsberg (Start: in Kalchreuth; Schulturnhalle)
29.10.  Heilsbronn

Teilnehmer melden sich unter „Stegaurach“ bei dem jeweiligen Ver-
anstalter.

Debring

Freiwillige Feuerwehr  
Debring 
Sa., 14.10.17 13.00 Uhr Weinfahrt nach Nordheim 

Herzliche Einladung an unsere Mitglieder sowie an alle Bürgerin-
nen und Bürger zur Weinfahrt, zusammen mit den Gartenfreunden 
Stegaurach, nach Nordheim mit Weinbergwanderung, Weinprobe 
und gemütlichem Beisammensein. Abfahrt ab 13.00 Uhr in Kreuz-
schuh, Mühlendorf, dann Hartlanden, Stegaurach, Debring, Unter-
aurach, Waizendorf und Höfen. Nähere Auskunft auf Anfrage. Preis 
25,00 € für Weinfahrt mit Weinprobe und Fingerfood während der 
Wanderung sowie Wein und Wasser mit Brotzeit im Lokal. Mitglieder 
der FFW-Debring erhalten seitens des Vereins einen Zuschuss von 
5,00 €. 
Anmeldung bis Montag, 09.10.2017:
Heinrich Schubert Tel. 29548 und info@ffw-debring.de oder René 
Paetow Mobil 0172 8203519 
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Vereinstermine 
Fr.,	 06.10.17	 18.00 Uhr	 Übung
Sa.,	14.10.17	 13.00 Uhr	 Weinfahrt nach Nordheim

Kinderfeuerwehr
Sa.,	14.10.17	 10.00 Uhr	  „Abenteuer Helfen“
			   mit den Maltesern für 4 bis 6 jährige Ver-

einsmitglieder, Verbindliche Anmeldung 
bis 24.09.17 über kinder@ffw-debring.de; 
Ende 12.00 Uhr 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite
  www.ffw-debring.de

Höfen

Freiwillige Feuerwehr Höfen-Waizendorf
Fr.,	 06.10.17	 18.00 Uhr 	 Übung der Aktiven 

Die aktiven Feuerwehrmitglieder aus Höfen und Waizendorf treffen 
sich am Feuerwehrgerätehaus in Höfen zur gemeinsamen Übung.

Mühlendorf

Sportclub „zur Linde“ e.V. Mühlendorf
Sa.,	28.10.17	 18.30 Uhr	 Jahresessen in der Alten Mühle
			   Herzliche Einladung ergeht an alle Mit-

glieder mit Familie.
So.,	29.10.17	 09.00 Uhr	 Kirchgang für lebende und verstorbene 

Mitglieder 

Spielplan Fußball
Sa.,	14.10.17	 18.00 Uhr 	 DJK Bamberg AH – SC Mühlendorf

St.- Josef-Verein Mühlendorf e.V.
Theaterspiel:	 „Dä ganz normale Wahnsinn“
Komödie von Andrea Döring (Köhler – Verlag München) im Saal  
„Zur Alten Mühle“ 

Sa.,	04.11.17	 19.30 Uhr
So.,	05.11.17	 19.30 Uhr
Fr.,	 10.11.17	 20.00 Uhr
Sa.,	11.11.17 	 19.30 Uhr
So.,	12.11.17	 14.30 Uhr / mit Seniorenbus
Fr.,	 17.11.17 	 20.00 Uhr
Sa.,	18.11.17	 19.30 Uhr
So.,	19.11.17 	 14.30 Uhr

Vorverkauf ab SOFORT bei
Adam Rottmann, Tel. 0951/ 29 66 01		  (Reihen A, B, F)
Heikes Haarsalon, Tel. 0951/ 29 00 39		 (Reihe C)
Raiffeisenbank Stegaurach, Tel. 0951/ 99 22 40	 (Reihe D)

Voranzeige
So.,	26.11.17 	 15.00 Uhr	 Familiennachmittag, im Saal „Zur Alten 

Mühle“

„Ratze Fatze Rüdiger“ Eine musikalische Geschichte für Kinder UND 
Erwachsene mit Schauspieler Andreas Ulich, INFO bei A. Rottmann, 
Tel. 29 66 01

Verein „Einheit“ Mühlendorf
Sa.,	07.10.17	 16.30 Uhr		  Weinfahrt nach Abtswind 
Abfahrt 16:30 Uhr am Backhäusla in Mühlendorf 
Preis für Fahrt und Eintritt 5,00 €

Sa.,	21.10.17	 18.00 Uhr	 Kirchgang mit Familienabend
Zum diesjährigen Kirchgang mit Familienabend ergeht an alle Ehren-
mitglieder und Mitglieder mit Familie herzliche Einladung. Treffpunkt: 
17.45 Uhr mit Vereinskrawatte vor der Kirche. 

Gottesdienst anschließend Ehrungen und gemütliches Beisammen-
sein in der Gastwirtschaft „Alte Mühle. 

Waizendorf

Sportverein Waizendorf�
Einladung zu den Verbandsspielen der  
1. Mannschaft in der A-Klasse Gruppe 1
So.,	01.10.17	 15.00 Uhr	 SV Waizendorf –  

SV Pettstadt 2
Di., 	03.10.17	 15.00 Uhr	 ASV Trabelsdorf – SV Waizendorf
So.,	08.10.17	 15.00 Uhr	 SV Waizendorf – ETSV Bamberg
So.,	15.10.17	 15.00 Uhr	 SG Schönbr./Prölsd. – SV Waizendorf
So.,	22.10.17	 15.00 Uhr	 FC Röbersdorf 2 – SV Waizendorf

Verbandsspiele der 2. Mannschaft in der B-Klasse Gruppe 3
So.,	01.10.17	 13.00 Uhr	 SV Waizendorf 2 – SC Unteroberndorf 2
So.,	03.10.17	 17.00 Uhr	 FC Bischberg 2 – SV Waizendorf 2
So.,	15.10.17	 13.00 Uhr	 VfL Mürsbach 2 – SV Waizendorf 2
So.,	29.10.17	 13.00 Uhr	 SV Waizendorf 2 – TSC Bamberg 2

Trainingszeiten der Nachwuchsmannschaften 
B-Jugend  	 Training 		  Mo., und Mi., 18.00 – 19.30 Uhr 
(JFG)	 Sportplatz Höfen
	 Thomas Herzog 	 0172 8602007
	 Markus Müller  	 0176 12969402

D-1  (JFG)	 Training 		  Mo., und Mi., 17.30 – 19.00 Uhr
	 Sportplatz Höfen
	 Hans Frank 		 0176 38059038
	 Stephan Dotterweich	0171 4265400

D-3 (JFG)	 Training 		  Mo., und Mi., 17.30 – 19.00 Uhr 
	 Sportplatz Waizendorf
	 Martin Kriesten 	 0173 8966505
	 Thomas Löhr 	 0172 7870088
	 Peter Günthner 	 0163 6927045

E-1	 Training 		  Di., 17.30 – 19.00 Uhr
			   Fr., 15.00 – 16.30 Uhr
	 Sportplatz Höfen 
	 Oliver Nikol 		 0151 59101277
	 Shayan Mirzai 	 0157 36504565

E-2 	 Training		  Di., 17.30 – 19.00 Uhr
			   Fr., 17.00 – 18.30 Uhr 
	 Sportplatz Höfen
	 Stefan Strobler 	 0151 57641711
	 Christian Bauling	 0171 7905918

E-3	 Trainingszeiten wie E-2
	 Robert Fischer 	 0151 53945930
	 Tobias Scholz 	 0151 44340525  

F-1	 Training		  Di., 17.30 – 19.00 Uhr 
F-2	 Training 		  Fr., 16.30 – 18.00 Uhr 
	 Sportplatz Waizendorf
	 Julia Himmler	 0176 80585660
	 Wolfgang Stadler	 0176 96045984
	 Bayram Arifi	 0151 65120243

G-Jugend	 Training		  Di., 17.00 – 18.30 Uhr 
			   Fr., 16.00 – 17.30 Uhr 
	 Sportplatz Waizendorf
	 Matthias Müller	 0951 51929880
	 Marcel Scheffler	 0152 54183419

VEREIN

„E
IN

HEIT
“

MÜHLENDORF
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Sicherheitsfachgeschäft seit 65 Jahren
– Einbruchschutz für Ihr Zuhause, Ihrer Firma
– Sofortdienst für Schließzylinder (z. B. Gleichschließung)
– Schließanlagen – mechanisch und elektronisch
– Fachschlüsseldienst mit Ladengeschäft
– Nachbestellungen für Ihre vorhandene Schließanlage (alle Fabrikate)
– Tresore, Geldkassetten, Briefkästen
– Notöffnungen (zu unseren Öffnungs zeiten)
– Gravuren, Warnschilder
– Rund um Schlüssel und Schloss

Beratung, Reparaturen, Verkauf, Montage durch Fachmonteure 
mit langjähriger Erfahrung.

Schlüsselzentrale Heim GmbH
nur Josephstr. 5, 96052 Bamberg, Tel. 09 51 / 2 77 65, Fax 20 15 99
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–12.30 Uhr
www.Schluessel-Heim.de

An alle Neueinsteiger der Jahrgänge 2011-2013 
Lust auf Fußball? Im Verein? Mit vielen gleichaltrigen Kindern? Ohne 
Druck? Nur der Spaß steht im Vordergrund! Dann kommt doch zu 
uns! Jeder darf bei uns mitspielen. Mädchen und Jungs.
Trainingszeiten:  Fr., von 15.00 – 16.30 Uhr 

Sportplatz Waizendorf
Ansprechpartner: Hans Frank 0176 38059038 
Mo.,  19.30 Uhr Damengymnastik, Aurachtalhalle in 

Steg aurach (Leiterin: Michaela Karger, 
Tel. 0951 290579)

Mo.,  19.00 Uhr Kegelabteilung alle 14 Tage auf der Ke-
gelbahn des SV Reundorf. Interessierte 
sind jederzeit willkommen. Nächster Ter-
min 02.10.17 (Ansprechpartner Hildegard 
Schellenberger Tel. 0951 2836605)

Fr.,  16.30 Uhr Kinderturnen, Aurachtalhalle
   Bei Ballspielen, Geräteturnen, Trampolin 

sowie beim Rennen und Toben haben  
alle viel Spaß. Jeder ist willkommen!!!  
(Leiterin Vroni Wimmer 0951 93298378) 

Leichtathletikabteilung – SV Waizendorf  

Kinderleichtathletik – Schulsportplatz Stegaurach
Di.,  15.45 bis 17.00 Uhr  Jahrgang 04 bis 08 

Ilse Dörfl er, Tel.: 57326
Di.,  16.30 bis 17.45 Uhr  Jahrgang 09 bis 11

Gaby Leibbrand, Tel.: 290802

Leichtathletische Grundlagen – Sportanlage Walsdorf
Di.,  17.15 bis 19.00 Uhr  Jahrgang 03 u. älter 
Mi.,  15.45 bis 17.15 Uhr  Technik- u. Lauftraining 
Fr.,  16.00 bis 17.15 Uhr  Jahrgang 04 bis 06 
Fr.,  17.15 bis 19.00 Uhr Jahrgang 03 u. älter 

Mit Ilse Dörfl er, Tel. 57326. In allen Gruppen können jederzeit Kinder/
Jugendliche aufgenommen werden, wir freuen uns auf euer Kommen!

Gesundheitsorientiertes Fitnesstraining 50+, 
auch für Männer!
Mi.,  18.45 bis 19.30 Uhr  ÜL- Prävention in der 

Aurachtalhalle, Ilse Dörfl er, Tel.: 57326 

Rückenschule, Koordinations- und Entspannungs-Übungen. Wir 
kräftigen die gesamte Muskulatur insbesondere den Rücken. Es 
kann jederzeit eingestiegen werden!

VON

VERBRAUCHER-

SCHÜTZERN 

EMPFOHLEN

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Das Leben steckt voller Über­
raschungen und bringt viele Ver än­
derungen mit sich. Unabhängige  
Experten und Verbraucherschützer 
empfehlen daher, mögliche Wagnisse 
nicht zu ignorieren.

Sichern Sie jetzt Ihre existenziellen 
Risiken bei der HUK­COBURG ab. 
Am besten vereinbaren Sie gleich 
einen Termin bei einem unserer  
Berater.

Nicht vergessen:  
Jetzt existenzielle Risiken absichern

Vertrauensfrau
Christine Strätz
Tel. 0951 2960361
christine.straetz@HUKvm.de
Brückenstr. 17 A
96135 Stegaurach
Mühlendorf
Termin nach Vereinbarung

VON
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empfehlen daher, mögliche Wagnisse 
nicht zu ignorieren.

Sichern Sie jetzt Ihre existenziellen 
Risiken bei der HUK­COBURG ab. 
Am besten vereinbaren Sie gleich 
einen Termin bei einem unserer  
Berater.

Nicht vergessen:  
Jetzt existenzielle Risiken absichern

Vertrauensfrau
Christine Strätz
Tel. 0951 2960361
christine.straetz@HUKvm.de
Brückenstr. 17 A
96135 Stegaurach
Mühlendorf
Termin nach Vereinbarung

Innenausbau
Möbel

Treppen
Böden

Küchen
Türen

Fenster 
Zäune 

Markus Krapp
Obergreuth 23, 
96158 Frensdorf 
Tel.: 09502/921957 
Fax: 09502/490100 
Mobil: 0171/4079802 
www.schreinerei-krapp.de
@:info@schreinerei-krapp.de 

Wir bringen Ihre Ideen ins Holz!

Gemeinde Stegaurach
www.stegaurach.de
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Immer mehr Menschen entdecken die Homöopathie für sich 
selbst und ihre Familien. 
Richtig angewendet lassen sich viele Beschwerden behandeln.

Vortrag: Donnerstag, 19. Oktober 2017 um 19.30 Uhr

Homöopatie für Groß und Klein
Anmeldung erbeten

Bettina Thiel • Apothekerin • Heilpraktikerin
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie.
Homöopathie und Naturheilverfahren

Bamberger Straße 24 • 96135 Stegaurach
Tel. 09 51/2 97 17 95 · Fax 09 51/2 97 17 96
email: info@neue-apotheke-stegaurach.de

Unter www.neue-apotheke-stegaurach.de finden Sie:
W Aktionen W Notdienstpläne
W Herbstangebote W Neuigkeiten

Eintritt frei

Ehepaar möchte zurück in die Heimat 
und sucht Bauplatz in 

Stegaurach oder Umgebung

Tel. 0171 / 7947178

www.schunder-bestattungen.de

96135 Stegaurach
Bamberger Str. 16 • Tel. 0 951 - 70 2 70

Zuverlässige und fl exible Zugehfrau 
in Stegaurach für 2 Std. pro Woche 

ab Oktober 2017 gesucht
Zuschriften bitte unter Chiffre steg02 an

stegaurach@aktiv-druck.de
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Teilnehmende Unternehmen: 

Nahrung & Genuss:
Franken Hotel „Blaue Grotte“ (Debring), Pizzeria „ELIDA“ 
(Stegaurach), Gasthaus „Giehl“ (Waizendorf), Bäckerei 
Grubert (Stegaurach), Hausbräu Stegaurach, Heberleins 
Hof (Höfen), Hotel Gasthof „Der Krug“ (Stegaurach),  
Gasthaus „Melber“ (Höfen), Mühlenbräu Merklein –  
„Alte Mühle“ und „Mühlenbräu Keller“ (Mühlendorf),  
Unser Laden Bäckerei Konditorei Nöth (Stegaurach), 
REWE Stegaurach, RM Süße Kreationen (Stegaurach), 
Vereinsgaststätte der SpVgg Stegaurach (Stegaurach), 
Whisky Stadl Stegaurach, Landgasthof „Windfelder am 
See“ (Stegaurach)

Dienstleistungen:
Auto Andres (Stegaurach), AXA Generalvertretung Peter 
Böck (Stegaurach), Bücherei Stegaurach, Beauty & More 
(Stegaurach), City Nails & more (Stegaurach), Cut and  
Colour by Andrea (Stegaurach), Dauses Michaela – 
Fußpflege und Kosmetik (Waizendorf),  deGlüx – Schmuck-
Stücke (Kreuzschuh), Der Werbemann (Stegaurach),  
Die eilige Tonne (Stegaurach), Friseursalon „LaBella“ 
(Stegaurach), Friseursalon „pelo y mas“ (Stegaurach), 
Heike’s Haarsalon (Mühlendorf), Janurs Beauty on Tour 
(Stegaurach), Judith Terhar – Eltern coaching, JZ Fotografie 
(Stegaurach), Schreibwaren Kalb (Stegaurach), Photo 
Klinnert (Stegaurach), KosNa – Martina’s Kosmetik-  
&Nagelstudio (Stegaurach), Luba-Laden (Stegaurach), 
Neue Apotheke (Stegaurach), Papier-La-Papp (Stegaurach), 
Kosmetik & Fußpflege – Ulrike Kuczera (Stegaurach),  
Relax-at-Home – Mobile Wellnessmassage (Stegaurach), 
WebdesignFrisch – Graphic, Logo und Design (Hartlanden), 
Windfelder am See – Sportanlage (Tennis, Squash,  
Badminton) (Stegaurach)

Haus & Garten:  
Karlheinz Böhm (Mühlendorf), EnergieKamin (Stegaurach), 
Hofmann Baubetrieb (Debring), Mikko’s Garten- und Land-
schaftsbau (Hartlanden), Fliesen Morgenroth (Stegaurach), 
TC-Center Höchstadt (Stegaurach), Blumen Weiß (Steg-
aurach), Kompostbetrieb Wicht (Mutzershof)

Änderungen jederzeit möglich! Entnehmen Sie  
den aktuellen Stand bitte unserer Homepage  
www.stegaurach.de/geschenkkarte

Teilnehmende Unternehmen: 

aurach), Kompostbetrieb Wicht (Mutzershof)

Änderungen jederzeit möglich! Entnehmen Sie 
den aktuellen Stand bitte unserer Homepage 
www.stegaurach.de/geschenkkarte

KaufeN, wo icH woHNe! 
Die Neue GescHeNKK arte Der GemeiNDe steGaur acH

Seit September im Rathaus, bei der Sparkasse Stegaurach und der Raiffeisenbank Stegaurach erhältlich!

Sie möchten jemanden ein Geschenk machen, sei es  
zum Geburtstag, zu Weihnachten, als kleine Aufmerk-
samkeit oder Dankeschön, und wissen jedoch nicht  
was sich derjenige wünscht?

Dann ist die neue „Geschenkkarte“ der Gemeinde 
stegaurach genau das richtige für sie! 
Sie bietet Ihnen ein besonderes Geschenk, mit dem  
Sie Anderen eine große Freude machen und dabei lokale  
Unternehmen unterstützen.

Die „Geschenkkarte“ ist im Wert von 5 € oder 10 €  
erhältlich. Es können mehrere „Geschenkkarten“  
verschenkt werden, die der Beschenkte beliebig bei  
den teilnehmenden Unternehmen einlösen kann. Wenn 
man z.B. 30 € verschenken möchte, kann man drei  
„Geschenkkarten“ erwerben. Der Beschenkte kann  
diese drei „Geschenkkarten“ daraufhin in allen teilneh-
menden Firmen der Gemeinde Stegaurach einlösen.  
Dadurch hat der Empfänger große Auswahlmöglichkeiten 
und findet sicherlich das Richtige.

Schenken Sie Begeisterung – die „Geschenkkarte“  
kann im Rathaus, bei der Sparkasse Stegaurach und  
der Raiffeisenbank Stegaurach erstanden werden.

Ein Flyer mit den aktuellen Akzeptanzstellen wird beim 
Kauf einer „Geschenkkarte“ beigelegt.

Einlösung der „Geschenkkarte“: Der Wert des Kaufgegenstandes muss mind. 5 bzw. 10 € betragen. Die Teilung 
einer „Geschenkkarte“ ist nicht möglich!
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Neues Fahrzeug zum Schul- oder Lehrstellenanfang?!
Ob sportlich oder retro
Von 50ccm bis 700ccm

Neues Fahrzeug zum Schul- oder Lehrstellenanfang?!
Ob sportlich oder retro
Von 50ccm bis 700ccm

Wir kümmern uns um ihr Auto, Motorrad, Roller und Quad! Die Marke spielt dabei keine 
Rolle! Würzburger Straße 76, Bamberg, 0951/51935910    www.car-n-bike.de

- Fahrzeugwäsche auch sonn- und feiertags
- frische Brötchen und Gebäck
- große Zeitschriftenauswahl

oder Lehrstellenanfang?!
Fahrzeugwäsche auch sonn und feie

AUTOHAUS ULLEIN GMBH
Rodezstr. 11, 96052 Bamberg
Tel. 0951 93232-0 
www.ullein.de, www.facebook.com/Ullein

Einfach mal!
Renault entdecken und 
kostenlose Winterkompletträder* sichern!

Gesamtverbrauch für die beworbenen 
Modelle kombiniert (l/100 km): 6,2 – 3,3; 
CO2-Emissionen kombiniert: 140 – 86 g/
km (Werte nach EU-Messverfahren).

*Gültig für vier Winterkompletträder in Verbindung mit einer Finanzierung eines 
Renault PKW Neufahrzeuges über die Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI 
Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. 
Reifenformat und Felgendesign nach Verfügbarkeit. Gültig bei Kaufantrag bis 
30.11.2017 und Zulassung bis 31.12.2017.  Abbildung zeigt Sonderausstattung.

96158 Reundorf ·  0 95 02 / 10 07
www.auto-wicht.de

Unfall – Lack – Karosserie 
 Fachbetrieb!
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MACHEN   WIR

ES ZU UNSEREM

PROJEKT?

4 Wochen Muskeltraining  mit einem Ziel:

Weniger Gewicht, mehr Kraft oder höhere Belastbarkeit.

Wir helfen Dir, Dein Ziel zu erreichen.

P H Y S I O

F I T N E S S

Bitte vereinbaren Sie Ihren individuellen 
Beratungstermin unter: 

Physio Fitness Stegaurach
0951 - 290 655

Physio Fitness Hallstadt
0951 - 407 632 80

Ihr Leistungspaket:

 1 individuelle 
Trainingseinweisung + gezielter 

Trainingsplan + 
Ernährungsberatung

8 gezielte Trainingseinheiten 
während des 4 Wochenprojekts 

und zusätzlich vielfältigem 
Kursprogramm ! ! !

Für nur 39,- €
w w w . p h y s i o - f i t n e s s . i n f o
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Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXL Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG,
Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. Gültig bis 07.10.2017. ILDE40-7-d MEIN MÖBELHAUS.
1) Gültig bei Neuaufträgen für Möbel, Küchen und Matratzen, auch in den Abteilungen Junges Wohnen, Sparkauf und Express-Abholmöbel. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, „Bester Preis“-
/“Bestpreis“-Artikel, Gutscheinkauf, Artikel der Abteilungen Garten und Baby & Kinder, Produkte der Firmen Aeris, Airline by Metzeler, Ambiente, Ambiente by Hülsta, b-collection, Bacher, Black Label by W.
Schillig*, Bora, CS Schmal, Dieter Knoll, Ekornes, Flexa, Hasena, Henders & Hazel, Hülsta, Jan Kurtz, Jensen, Joop! Living, Liebherr, Leonardo Living*, Miele, Musterring, Naos, now! by hülsta, Pekodom, Pieper,
Rolf Benz, Ronald Schmitt, Schönbuch*, set one by Musterring, Smedbo, Spectral, Team 7*, Tempur, Valnatura und WK Wohnen*. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Basispreis ist Grundlage
für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 07.10.2017. *Nur in einigen ausgesuchten XXXL Filialen erhältlich.
2) Gültig bei Neuaufträgen für fast alle Artikel in den Abteilungen Boutique, Gardinen, Heimtextilien, Teppiche, Leuchten sowie Baby & Kinder. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, „Bester
Preis“-/“Bestpreis“-Artikel, Gutscheinkauf, Bücher, Artikel aus dem Weihnachtsmarkt, Produkte der Firmen Artemide, Belly Button, Belly Button by Paidi, Bruck, Bugaboo, Cybex Sirona, Escale, Fissler, Foscarini,
Grossmann, Joolz, Joop!, Light & Living, Luce Elevata, Luceplan, Maxi Cosi, Paulmann, Philips, Q by Paul Neuhaus, Quinny, Silit, Stokke, TFK, Villeroy & Boch, WMF und Zuiver. Keine weiteren Konditionen möglich.
Keine Barauszahlung. Basispreis ist Grundlage für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 07.10.2017.

XXXLutz Hirschaid bei Bamberg | Industriestraße 5 | 96114 Hirschaid | Tel. (09543) 828-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Mi. 10.00–19.00 Uhr, Do.–Fr. 10.00–20.00 Uhr, Sa. 9.00–19.00 Uhr | hirschaid@xxxlutz.de

» BOUTIQUE
» LEUCHTEN

AUF EIN PRODUKT IHRER
WAHL DER ABTEILUNGEN:

» TEPPICHE
» GARDINEN 2)

» MÖBEL
» JUNGES
WOHNEN

AUF PRODUKTE DER ABTEILUNGEN:

GRÖSSE
HAT EINEN NAMEN

25%
JETZT

AUCH AUF
» KÜCHEN
» MATRATZENN 1)

%
GARANTIERT
AUCH AUF VIELE MARKEN

» HEIMTEXTILIEN
» BABY & KINDER
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